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50 JAHRE OSTALBKREIS –
GESTERN, HEUTE UND MORGEN?

„Was muss sich ändern, damit das Leben für die Frau-
en, egal welchen Alters, im Ostalbkreis besser wird? Was 
muss sich ändern für eine geschlechtergerechte Lebens-
welt?“

Wir, der Kreisfrauenrat Ostalb e.V., laden alle Frauen ein, 
mit uns das Leben der Frauen – gestern, heute und mor-
gen – im Ostalbkreis zu diskutieren. Wie sieht unsere Si-
tuation heute aus? Welche Themen, welche Handlungs-
felder, müssten angepackt werden?

Wir blicken auf 50 Jahre zurück und wagen den Blick auf 
50 Jahre voraus: Freuen Sie sich auf Ergebnisse unserer 
Studie zur Situation der Frauen im Ostalbkreis und auf ein 
inspirierendes Zwiegespräch mit engagierten Frauen!
Wo haben wir Fortschritte gemacht?
Wo geht noch was?

Dann sind Sie als Expertinnen der Ostalbkreis-Realität ge-
fragt. Tragen Sie mit Ihren weiblichen Sichtweisen und 
Meinungen dazu bei, die Rahmenbedingungen für ein 
gelingendes Miteinander zu verbessern. Nutzen Sie die 
Chance, vor Ort von Ihrer Bürgermeisterin oder Ihrem 
Bürgermeister gehört zu werden.

Die Zwiegespräche und Workshops werden an allen fol-
genden Orten um 18.30 Uhr beginnen und voraussicht-
lich gegen 21.00 Uhr enden.

20.09.2023  Unterkochen
28.09.2023  Lorch
05.10.2023  Spraitbach
16.10.2023  Ellenberg
17.10.2023  Neuler
24.10.2023  Neresheim
31.10.2023  Unterschneidheim
06.11.2023  Heubach
08.11.2023  Mutlangen
14.11.2023  Lauchheim

Das Ergebnis eines jeden Workshops wird in der politi-
schen Arbeit des Kreisfrauenrates aufgegriffen. Getränke 
und ein kleiner Imbiss stehen bereit.

Die Veranstaltung findet mit Unterstützung der Beauf-
tragten für Chancengleichheit des Ostalbkreises und der 
Städte Aalen sowie Schwäbisch Gmünd statt.

ANMELDUNG

Bitte mit Termin und Ort per E-Mail an
info@kreisfrauenrat-ostalb.de oder
per Telefon/Whatsapp unter 0172/6480326
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

Dr. Julia Frank  Carmen Reicherter  Rita Mager

ZWIEGESPRÄCH & WORKSHOP
FRAUEN. WIE WOLLT IHR LEBEN?

Bürgersprechstunde

Ortsvorsteherin Martina Lechner bietet allen Bürgerinnen und Bürgern von Unterkochen die Gelegenheit, 
ihre persönlichen Anliegen im Rahmen einer Bürgersprechstunde vorzubringen.
 
Frau Lechner ist am Donnerstag, 21.09.2023, im Bezirksamt Unterkochen im Zimmer 7, erreichbar. 
Terminvereinbarungen sind jederzeit möglich.

Wertstoffinseln sind kein Müllabladeplatz!
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Aalen tritt kräftig in 
die Pedale: Start der 
RadBonus-Aktion 
fördert Fahrradfahren 
und lokale Wirtschaft

Stempel sammeln und gewinnen: 
Aalen startet am 11. September Rad-
Bonus-Aktion der Initiative Rad-
KULTUR

Am 11. September startet die Stadt Aa-
len in Kooperation mit der Initiative 
RadKULTUR des Verkehrsministeri-
ums Baden-Württemberg die RadBo-
nus-Aktion. Mit dieser Aktion möch-
te Aalen in den Herbstmonaten noch 
mehr Menschen zum Umsteigen auf 
das Fahrrad im Alltag motivieren und 
damit die nachhaltige Mobilität in 
der Stadt fördern. Gleichzeitig soll die 
Aktion die lokale Wirtschaft und den 
Einzelhandel stärken.

Im Rahmen der RadBonus-Aktion 
erhalten Bürger*innen, die mit dem 
Fahrrad in einem der teilnehmenden 
Geschäfte einkaufen oder eine der 
teilnehmenden Sehenswürdigkeiten 
besuchen, einmalig einen Stempel 
auf ihrer RadKULTUR-Stempelkarte. 
Die Stempelkarte kann bei allen teil-
nehmenden Bonuspartner*innen vor 
Ort empfangen oder online auf der 
Website https://www.radkultur-bw.
de/aalen heruntergeladen werden. 
Erkennbar sind die teilnehmenden 
Partner*innen an ihren Schaufens-
tern, wo ein Poster für die RadBo-
nus-Aktion aushängt. Als Nachweis 
genügt das Vorzeigen eines Fahrrad-
helms oder der Hinweis auf ein vor 
dem Geschäft geparktes Fahrrad. 

Teilnehmende Partner*innen sind 
beispielsweise das Limes-Museum, 
RadSport Gaiser, Samocca und das 
Schloss Fachsenfeld. Der Aktionszeit-
raum erstreckt sich über zwei Mona-
te, vom 11. September bis zum 5. No-
vember.
Insgesamt nehmen 37 Bonus-Part-
ner*innen an der Aktion teil. Wer im 
Zeitraum acht Stempel von verschie-
denen Bonus-Partner*innen sam-
melt, kann die Stempelkarte nach 
Abschluss der Aktion bei der Stadt 

Aalen (Marktplatz 30) einreichen und 
an einem Gewinnspiel teilnehmen. 
Unter allen Teilnehmenden werden 
am Ende des Aktionszeitraums Gut-
scheine von örtlichen Fahrradhänd-
ler*innen verlost.

Familienfreundlich und nachhaltig 

Die Reichsstädter Tage 
2023

Vom 8. bis 10. September findet das 
größte Stadtfest der Region mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
wieder statt. Außerdem werden der 
Buspendelverkehr und die Fahrrad-
parkmöglichkeiten erweitert. 

Was ist neu? In aller Kürze

•  KUBUS-Platz (Gmünder Straße): ein 
Ort für Kinder und Familien, New-
comer Bands und Local Heroes

•  Bus-Pendelverkehr fährt auch am 
Freitag

•  Reichsstädter Tage Bus-Pass wird 
günstiger

•  Musikvereine spielen auf fast allen 
Bühnen der Stadt. Auch wieder auf 
dem Spritzenhausplatz

•  Sportbühne auf dem Rathausvor-
platz

•  MV Fachsenfeld und Jugendchor 
ConTakt bei der Eröffnungsfeier 
neu dabei

•  Eröffnungsfeier wird in Gebärden-
sprache übersetzt

•  Mehr Handicap-Toiletten stehen 
zur Verfügung

KUBUS-Platz

Neu ist dieses Jahr der KUBUS-Platz. 
Im Westen des Fests entsteht ein neu-
er Ort für Familien, Kinder und alle, 
die hören wollen, was die Aalener 
Musikszene zu bieten hat. Am Sams-
tag und Sonntag ist auf der Bühne 
ein Mitmach-Programm für Kinder, 
eine Hüpfburg und die Spielstraße 
der Aalener Sportallianz geboten. Ein 
Ballonkünstler ist am Sonntag zwi-
schen 11.00 und 13.00 Uhr auf dem 
Platz. Das kulinarische Angebot ist 
auf Kinder und Familien abgestimmt 
und rundet das Erlebnis auf dem KU-
BUS-Platz ab. 
Am Abend bietet der Platz dann New-
comern und Local Heros eine Bühne. 

Der Freitagabend wird vom Band-
Camp gestaltet. Den Sonntag über-
nehmen junge Bands vom Kollektiv 
K. Rockcover gibt’s am Samstagabend 
von der A-Band auf die Ohren.

Das Musikprogramm

Auf insgesamt neun Bühnen wird 
gegroovt, gerockt und Party gemacht. 
Mit dabei sind alte Bekannte der 
Reichsstädter Tage wie Gerda, No Exit 
oder Diebold ond Kollega. Es darf sich 
auch auf viele Bands gefreut werden, 
die bisher noch nicht auf den Reichs-
städter Bühnen standen. Besondere 
Highlights sind The Pony Cars am 
Samstagabend auf dem Gmünder 
Torplatz und das Abschlusskonzert 
am Sonntagabend auf dem Spritzen-
hausplatz mit der Dirndl Dock Band 
um Frontfrau Stefanie Hertel. Auf 
dem Marktplatz wandern am Freitag 
und Samstag Walking Acts über den 
Platz und bespielen im Verlauf des 
Abends immer neue Standorte.

Im Bürgerspital können die Besu-
cher*innen am Sonntag nach dem 
Gottesdienst dem Programm des 
Haues lauschen. Zu Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen (ab 13.00  Uhr) 
unterhalten Tischharfe, Gitarre, Sa-
xofon und gesangliche Einlagen. 

Musik- und Sportvereine

Die bunte Vereinslandschaft wird auf 
fast allen Bühnen der Reichsstädter 
Tage präsent sein. Mit einer dritten 
Sportbühne mitten im Herzen der In-
nenstadt darf vor dem Rathaus wie-
der gesportelt und getanzt werden. 
Wir freuen uns außerdem darüber, 
dass die Musikvereine in diesem Jahr 
auf fast allen Bühnen in der Stadt 
spielen und so noch sichtbarer wer-
den. Neue Spielorte sind der Sprit-
zenhausplatz, Storchenplatz und der 
Rathausvorplatz.
Insgesamt gestalten 16 Musikvereine, 
16 Sportvereine und vier Tanzschulen 
das Bühnenprogramm am Gmünder 
Torplatz, Sparkassenplatz, Spritzen-
hausplatz, Storchenplatz, Marktplatz 
und Rathausvorplatz das Tagespro-
gramm. 

Eröffnung

Auch dieses Jahr findet die Eröff-
nung am Freitag, 19.00 Uhr, auf dem 

Aktuelle Informationen
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Gmünder Torplatz durch Oberbür-
germeister Frederick Brütting statt. 
Den musikalischen Auftakt gestaltet 
das Städtische Orchester Aalen ge-
meinsam mit der Kochen Clan Pipe 
Band, dem Spielmannszug der Feu-
erwehr Aalen, dem MV Fachsenfeld 
und dem Jugendchor des Lieder-
kranz Unterrombach ConTakt. 

Es darf sich auf einen Einzug der 
Musiker*innen und Vereine auf den 
Gmünder Torplatz gefreut werden. 
Die Lästermäuler der Aalener Fas-
nachtszunft mit ihrem Olamer Lied 
und die historischen Figuren der 
Stadtgeschichte sind auch in diesem 
Jahr wieder Teil der Eröffnung. 
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier und 
Dekan Ralf Drescher werden einen 
Friedensgruß aussprechen. Bernd 
Czich moderiert. Eine Gebärdendol-
metscherin wird die Eröffnungsfeier 
übersetzen.

Nachhaltig zum Fest

Fahrradparkplätze
In diesem Jahr gibt es gleich zwei 
Fahrradparkplätze. Der bewachte 
Fahrradparkplatz vom ADFC befindet 
sich wieder im südlichen Stadtgra-
ben. Der Fahrradparkplatz ist in den 
folgenden Zeiten bewacht:
Freitag, 18.00 bis 23.00 Uhr 
Samstag, 11.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 20.00 Uhr 
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, das 
Fahrrad auf dem Westparkplatz (ge-
genüber KUBUS-Platz) in einer ein-
gezäunten Fläche abzustellen.

Bus-Pendelverkehr
Auch der kostenlose Buspendelver-
kehr wird auf den Freitag des Fests 
ausgeweitet. 
Der Bus fährt vom Berufsschulzent-
rum, vom Firmenparkplatz Alfing 
(Hundesportplatz) in Wasseralfingen, 
von der Erlau (Parkplatz Aldi), vom 
Firmenparkplatz RUD, vom Festplatz 
Unterrombach und vom Parkhaus 
Rohrwang (gebührenpflichtig) in die 
Innenstadt. 

Die Busse verkehren alle 15 bzw. 20 
Minuten innerhalb der folgenden 
Zeiten:
Freitag, 18.30 bis 23.55 Uhr
Samstag, 15.00 bis 23.55 Uhr
Sonntag, 12.00 bis 20.00 Uhr

Reichsstädter Tage Bus-Pass
Damit möglichst viele Besucher*in-
nen ihre Autos zu Hause lassen, hat 
die Stadt den Zuschuss deutlich er-
höht. Der Fahrschein wird auch vom 
BdS-Gewerbe- und Handelsverein 
bezuschusst. 
Den Bus-Pass gibt es zu folgenden 
Konditionen:
•  Übertragbar
•  Gültig von Freitag, 18.00 Uhr,  

bis Sonntagabend
•  Erwachsene 3,50 Euro /  

Kinder (bis 10 Jahre) 2,20 Euro
•  beliebig viele Fahrten innerhalb des 

Stadtgebiets.

Kulinarisches

Für das leibliche Wohl der Gäste ist 
bestens gesorgt. 
An rund 120 Ständen werden schwä-
bische Spezialitäten und interna-
tionale Köstlichkeiten angeboten. 
Neben Lángos, Käsespatzen und 
Flammkuchen werden weitere Le-
ckereien serviert. 
Der beliebte Käsespätzlestand der 
TSG Hofherrnweiler musste aufgrund 
baulicher Maßnahmen in der Innen-
stadt versetzt werden. Die Schwäbi-
sche Spezialität vom lokalen Verein 
gibt es dieses Jahr auf dem Rathaus-
vorplatz. 
Kulinarik und Show kann am Stand 
der Aalener Fasnachtszunft erlebt 
werden. Diese richten auch 2023 
wieder das bekannte und beliebte 
Promi-Pfannkuchenbacken aus. Ge-
backen wird am Samstag- und am 
Sonntagnachmittag.

Freier Eintritt ins Urweltmuseum

Samstag und Sonntag 
von 11.00 bis 18.00 Uhr.
Das Aalener Urweltmuseum kann 
während der Reichsstädter Tage kos-
tenlos besichtigt werden. 

Ausgewählte Objekte laden aus-
drücklich zum Anfassen ein. Vor dem 
Museum gibt es außerdem einen 
interessanten Stand der Geo-Grup-
pe Ostalb e.V. Hier kann man unter 
anderem selbst gefundene Minera-
lien und Fossilien bestimmen lassen. 
Die Technik der Fossilienpräparation 
wird vorgeführt und bei einer Tom-
bola können schöne Urzeitfunde der 
Region gewonnen werden. 

Verkaufsoffener Sonntag

Sonntag, 13.00 bis 18.00 Uhr. 

Ökumenischer Gottesdienst 

Sonntag um 10.30 Uhr, 
Spritzenhausplatz
Der Gottesdienst wird von Pfarrer 
Bernhard Richter, Pfarrer Wolfgang 
Sedlmeier und Dekan Ralf Drescher 
gestaltet und von dem Aalener Kir-
chenchor unter Leitung von Thomas 
Haller sowie dem Posaunenchor um-
rahmt. Bei Regen findet der Gottes-
dienst in der Stadtkirche statt. 

Tourist-Information

Tourist-Information Aalen, 
Reichsstädter Straße 1. 
Öffnungszeiten während der Reichs-
städter Tage: 
Samstag, 9. September: 
 9.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 10. September: 
 11.00 bis 18.00 Uhr. 

Service für Besucher*innen  
mit Handicap

Um den Personen mit Handicap den 
Festbesuch zu erleichtern, hier einige 
Informationen:
•  In den Tiefgaragen stehen Parkplät-

ze für Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen zur Verfügung 

•  Beim Buspendelverkehr werden 
Busse mit Rampe eingesetzt

•  Es sind insgesamt vier Toiletten für 
Menschen mit Handicap auf dem 
gesamten Festgelände verteilt

•  Die Toilette am Neuen Tor ist mit 
dem Euro-Schlüssel zugänglich

Jugendschutz – Suchtprävention

Generell gilt: „Kein Alkohol an Ju-
gendliche unter 16 Jahre“ und „Kein 
Branntwein an Jugendliche unter 18 
Jahre“. 

Für Notfälle richtet das DRK im West-
lichen Stadtgraben einen Bereit-
schaftsdienst ein. Verloren gegan-
gene Kinder werden hier bis zum 
Eintreffen der Eltern betreut. 
Als Ansprechpartner fungiert auch 
die Tourist-Information. 
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Festzeiten – Verkürzte Nachtruhe

Freitag, 8. September
Ausschankbeginn 18.30 Uhr
Musikende 23.30 Uhr
Ausschankende 00.30 Uhr
Festende 1.00 Uhr

Samstag, 09. September
Ausschankbeginn 10.30 Uhr
Musikende 23.30 Uhr
Ausschankende 00.30 Uhr
Festende 1.00 Uhr

Sonntag, 10. September
Ausschankbeginn 10.30 Uhr
Musikende 20.00 Uhr
Ausschankende 20.00 Uhr
Festende 20.30 Uhr

Bei gutem Wetter werden die Aus-
schankzeiten und somit auch das 
Festende am Freitag und Samstag um 
eine halbe Stunde verlängert. 

Nachhaltigkeit und Sicherheit 

Auf die Abfallvermeidung im Sinne 
der Nachhaltigkeit wird beim Stadt-
fest großen Wert gelegt. Plastikge-
schirr und –besteck sowie Plastikbe-
cher sind während der Reichsstädter 
Tage nicht gestattet. Ebenso dürfen 
keine Getränke in Dosen ausgegeben 
werden. 

Die Plätze mit erhöhtem Besucher-
aufkommen werden, wie bereits 
2022, mit Kameras überwacht. Die 

Bilder werden in die Sicherheitszen-
trale im kleinen Sitzungssaal über-
tragen. Eine Gesichtserkennung ist 
nicht möglich, es findet keine Auf-
zeichnung der Bilddaten statt. 
Zudem gibt es Sicherheitspersonal an 
allen Zugängen und Zufahrten zum 
Veranstaltungsgebiet. Sicherheits-
dienst, Polizei und Gemeindevoll-
zugsdienst werden gemeinsam auf 
Streife sein.

INFO:
Die Besucher*innen werden gebeten, 
keine großen Taschen und Rucksä-
cke mitzubringen. Das Sicherheits-
personal vor Ort ist berechtigt, auf 
Verdacht Kontrollen durchzuführen. 

Einkaufen, Bummeln 
und Genießen beim ver-
kaufsoffenen Sonntag 
in Aalen

Zum zweiten Mal in diesem Jahr öff-
nen die Aalener Betriebe ihre Türen 
zum verkaufsoffenen Sonntag am 
10. September.

Von 13.00 bis 18.00 Uhr laden die Ge-
schäfte zum Bummeln, Einkaufen 
und Genießen ein und präsentieren 
dabei die neuesten Herbst- und Win-
tertrends. 

Ein buntes Programm erwartet alle 
Besucherinnen und Besucher am 
letzten Ferienwochenende, wenn 
die Reichsstädter Tage in der Aalener 
City veranstaltet werden.
Von Freitag, 8. September, bis Sonn-
tag, 10. September, ist in der Innen-
stadt ein buntes Bühnenprogramm 
mit Livebands und Vorführungen 
geboten. Zudem öffnen die Aalener 
Betriebe am Sonntag, 10. September, 
von 13.00 bis 18.00 Uhr ihre Türen 
und laden zum Einkaufen am ver-
kaufsoffenen Sonntag ein.
 
„Die Geschäfte präsentieren dabei 
ihre neuesten Herbst- und Winter-
kollektionen und stellen die aktuellen 
Trends vor“, berichtet Citymanager 
Reinhard Skusa. „Der verkaufsoffene 
Sonntag ist der Startschuss für die 
Herbst-Saison. Wir sind gut vorberei-
tet und haben durch die zusätzliche 
Öffnungszeit am Sonntag viel Zeit für 
unsere Kunden“, betont ACA-Vorsit-
zender Josef Funk.
In zahlreichen Betrieben finden an-
lässlich des Fest-Wochenendes spe-
zielle Aktionen statt. Bei Juwelier 
Schön in der Mittelbachstraße wird 
beispielsweise der neue Trend der 
permanenten Armbänder vorgestellt, 
die am Samstag und Sonntag zum 
Vorzugspreis angeboten werden.
 
„Dabei handelt es sich um feine Arm-
bänder aus Edelstahl, die direkt am 
Handgelenk verschweißt werden. So-
mit wird die Größe individuell ange-
passt und es gibt keinen Verschluss, 
der im Alltag stört“, erklärt die Ge-
schäftsinhaberin Laura Schön. Die 
Tourist-Information hat am Samstag 
von 9.00 bis 18.00 Uhr und am Sonn-
tag von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet 
und bietet das gewohnte Sortiment 
an.
 
Bei Modepark Röther erhalten alle 
Kundenkarten-Inhaber einen Ra-
batt in Höhe von 20 % auf Outdoor- 
Jacken.
„Unsere Innenstadt hat so vieles zu 
bieten und an diesem Wochenende 
ganz besonders“, freut sich Cityma-
nager Reinhard Skusa.

Auch dieses Jahr treten wieder zahlreiche Bands an den Reichsstädter Tagen auf.
(Foto: Peter Schlipf)
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Hausmüll gehört nicht 
in öffentliche Mülleimer

Immer wieder stellen unsere Müll-
beauftragten sowie die Beschäftig-
ten der Stadtreinigung fest, dass in 
öffentlichen Mülleimern privater 
Haus-/Restmüll usw. entsorgt wird.

Wir weisen darauf hin, dass die öf-
fentlichen Mülleimer ausschließlich 
für die Entsorgung von Müll dienen, 
der unterwegs anfällt. Hierbei wird 
von kleinen Mengen ausgegangen. 
Es ist nicht erlaubt, dort privaten Müll 
aller Art zu entsorgen. 

Die Entsorgung von privatem Müll 
in öffentlichen Müllbehältern gilt als 
Ordnungswidrigkeit und kann mit 
einem Bußgeld geahndet werden.

Die Bürgerschaft wird deshalb gebe-
ten, die öffentlichen Mülleimer aus-
schließlich für den unterwegs anfal-
lenden Müll zu verwenden.

Sollten Sie Zuwiderhandlungen beob-
achten, können Sie dies gerne per E-
Mail an ordnungsamt@aalen.de oder 
unter Tel. 07361/52-1109 melden.

Ihr Amt für Bürgerservice und öffent-
liche Ordnung

„Politik braucht Frauen!“
 
Die Gleichstellungsbeauftragten der 
großen Kreisstädte des Ostalbkrei-
ses laden zu einer spannenden Ver-
anstaltungsreihe vom 14. September 
bis zum 10. November 2023 in Aalen 
und im ganzen Ostalbkreis ein.
 
Entscheidungen klug treffen, Gelder 
richtig investieren, politische Debat-
ten führen, lokale Projekte fördern – 
in den Kommunalparlamenten wird 
politische Arbeit nah an den Men-
schen geleistet.
 
Aus diesem Grund sollen Frauen er-
muntert und aufgefordert werden, 
sich aktiv an der Gestaltung ihres 
Lebensumfeldes zu beteiligen, denn 
„Politik ist eine viel zu ernste Sache, 
als dass man sie allein den Männern 
überlassen könnte.“ (Käte Strobel 1907 
– 1996). Die Sichtweisen von Frauen 
sind gefragt, denn Frauen in den poli-
tischen Gremien sind als Expertinnen 
ihrer eigenen Lebenswelt wichtig.
 
Eine paritätische Repräsentanz von 
Frauen und Männern in den politi-
schen Gremien trägt zu einer breiten 
und stabilen Akzeptanz von Entschei-
dungen bei und ist „ein lokaler Grad-
messer für Gleichberechtigung und 
Chancengleichheit“, so Elke Heer, 
Beauftragte für Chancengleichheit in 
Schwäbisch Gmünd.
Carmen Venus – für Chancengleich-
heit im ganzen Ostalbkreis zuständig 
– erklärt, „es ist bei uns noch frauen-
politische Luft nach oben, deshalb 
haben wir das Programm „Politik 
braucht Frauen“ auf die Beine gestellt.“
 
Die aktuelle Situation in den Kom-
munalparlamenten im Ostalbkreis:
• Ostalbkreis
 27,4 % Frauenanteil
  gesamt 73 Kreistagsmitglieder, da-

von 20 Frauen
•  Aalen
 34 % Frauenanteil
  gesamt 50 Gemeinderatsmitglie-

der, davon 17 Frauen
• Schwäbisch Gmünd
 38,4 % Frauenanteil
  gesamt 52 Gemeinderatsmitglieder, 

davon 20 Frauen
• Ellwangen
 25 % Frauenanteil
  gesamt 36 Gemeinderatsmitglie-

der, davon 9 Frauen

•  übrige Kommunen im Durch-
schnitt:

 23,91 % Frauenanteil
 
Wo und wie können sich Frauen lo-
kalpolitisch engagieren? Wie gestal-
tet sich der lokalpolitische Alltag? 
Wo gibt es Unterstützung und wel-
che Kenntnisse und Fähigkeiten sind 
hilfreich? Wie kommen politikinte-
ressierte Frauen zu einem Mandat? 
Diese und weitere wichtige Frage-
stellungen werden in verschiedenen 
Formaten online und in Präsenz be-
leuchtet. Die Beauftragten für Chan-
cengleichheit der Städte Aalen, Ell-
wangen und Schwäbisch Gmünd 
und des Ostalbkreises werden dabei 
unterstützt von den Volkshochschu-
len der Städte und des Landkreises, 
von der Partnerschaft für Demokratie 
und der Landeszentrale für politische 
Bildung. „Es ist ein breites frauenpoli-
tisches Bündnis, das lokale und kreis-
weite Möglichkeiten der Teilnahme 
bietet“, freut sich Annette Diessner, 
Beauftragte für Inklusion und Chan-
cengleichheit in Ellwangen.
 
INFO:
Den Auftakt macht am Donnerstag, 
14. September 2023, um 19.00 Uhr, 
in der Gmünder VHS, die Soziolo-
gin und politische Bildnerin Rebekka 
Blum mit „Antifeminismus, Demo-
kratiegefährdung – und warum die 
Politik Frauen braucht!“. Beim Finale 
am Freitag, 10. November 2023, um 
18.00  Uhr, im KubAA Aalen, nimmt 
Wiebke Eltze von der Amadeu Anto-
nio Stiftung diesen demokratiestär-
kenden Faden mit „Politik braucht 
tatsächlich Frauen. Das Finale“ auf. 
Dazwischen gibt es jede Menge Se-
minare, Online-Pausen und Einbli-
cke in die lokalpolitische Arbeit.

Die Gleichstellungsbeauftragten (v.l.) Anna-
Lena Mutscheller (Aalen), Carmen Venus 
(Ostalbkreis) und Elke Heer (Schwäbisch 
Gmünd) wollen Frauen ermuntern, sich ak-
tiv für kommunal politische Arbeit einzu-
bringen. (Foto: privat)
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Im nächsten Juni sind in Baden-
Württemberg Kommunalwahlen und 
in diesem Vorfeld möchte die Veran-
staltungsreihe aktivierend und moti-
vierend wirken – „ganz im Sinne von 
Frauen fördern und damit die Demo-
kratie stärken“, erläutert Anna-Lena 
Mutscheller, Beauftragte für Chan-
cengleichheit der Stadt Aalen.
 
Informationen gibt es online bei den 
beteiligten Städten, dem Landkreis 
und bei den lokalen Volkshochschu-
len.
 

Beigeordnetenwahlen 
Stadt Aalen
Ablauf und weiteres Verfahren 

Die Wahl der Beigeordneten der 
Stadt Aalen findet im Rahmen einer 
öffentlichen Sondersitzung des Ge-
meinderats am Montag, 6. November 
2023, statt. Eine Vorauswahl der ein-
gegangenen Bewerbungen erfolgt 
im Rahmen der Sitzung des Kultur-, 
Bildungs- und Finanzausschusses 
am Mittwoch, 11. Oktober 2023.

Für das Baudezernat (Erste Bürger-
meisterin/Erster Bürgermeister) sind 
nach Ablauf der Bewerbungsfrist am 
Donnerstag, 31. August, 18.00 Uhr, 
zwei Bewerbungen, für das Dezer-
nat III (Allgemeine Verwaltung, Bür-
germeisterin/Bürgermeister) sind 
vier Bewerbungen eingegangen. Zur 
Wahl stellen sich:

Erster Beigeordneter:
Wolfgang Steidle, Lauchheim
Ronny Ensslin, Aalen

Beigeordneter:
Ralf Meiser, Aalen 
Jan-Peter Vetter, Oberkochen
Bernd Schwarzendorfer, Ulm 
sowie ein weiterer Bewerber, der 
einer Veröffentlichung nicht zuge-
stimmt hat. 

Die Wahl der Beigeordneten findet 
am Montag, 6. November 2023, statt. 
Die Wahlmodalitäten wurden vom 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 
29. Juni 2023 beschlossen. Nach der 
Vorstellungsrunde folgt jeweils eine 
geheime Wahl für die Stelle des/der 
Ersten Beigeordneten und die Stelle 
des/der Beigeordneten. 

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der 
Stimmen der anwesenden Stimm-
berechtigten erhalten hat. Wird eine 
solche Mehrheit bei der Wahl nicht 
erreicht, findet zwischen den beiden 
Bewerbern/Bewerberinnen mit den 
meisten Stimmen eine Stichwahl 
statt, bei der die einfache Stimmen-
mehrheit entscheidet. Bei Stimmen-
gleichheit entscheidet das Los. Steht 
nur eine Bewerberin/ein Bewerber 
zur Wahl und erreicht diese/r nicht 
mehr als die Hälfte der Stimmen der 
anwesenden Stimmberechtigten, fin-
det ein zweiter Wahlgang statt; auch 
im zweiten Wahlgang ist mehr als die 
Hälfte der Stimmen der anwesenden 
Stimmberechtigten erforderlich. 

Die Amtszeit des/der Beigeordne-
ten für das Baudezernat beginnt am 
7. Januar 2024, die Amtszeit des/der 
Beigeordneten für das Dezernat III 
am 1. Februar 2024.

Baumpflanzprogramm: 
„Lasst Aalen wachsen“ 
startet wieder
 
Die Stadt Aalen verschenkt bereits 
zum fünften Mal für Gärten oder 
Vereinsgelände Bäume, Sträucher 
und Hecken in einem Wert von bis 
zu 500,00 Euro pro Grundstück. Die 
Pflanzen können vom 11. bis 29. Sep-
tember direkt bei der Stadt bestellt 
werden.
 
Bereits seit Herbst 2021 haben Aale-
ner*innen die Möglichkeit, sich neu-
es Grün in den Garten zu holen. Die 
letzten Aktionen zeigen, dass großes 
Interesse in der Bevölkerung besteht. 
Mit bereits über 1.500 Bäumen und 
über 6.500 Sträuchern und Hecken, 
wurde bereits ein enormer Mehrwert 
für den Innenbereich erzielt, freut 
sich auch Erster Bürgermeister Wolf-
gang Steidle.
 
Was gibt es zu bestellen?

Wie bereits bei den letzten Aktionen 
stehen zahlreiche Laubbaum- und 
Strauchsorten zur Auswahl, die die 
Vielfalt im eigenen Garten fördern, 
die Aufenthaltsqualität steigern und 
einen wertvollen Beitrag zur Klima-
anpassung in der Stadt leisten. Neben 
typischen heimischen Sorten wie 

Kornelkirsche, Hainbuche oder Li-
guster gibt es auch klimaangepasste 
Sorten, wie beispielsweise den Am-
ber- oder Ginkgobaum. Diese sind 
dem einen oder anderen vielleicht 
weniger geläufig, sie halten aber dem 
sich veränderten Klima mit Hitzepe-
rioden, milden Wintern und Stark-
regenereignissen besser stand, als so 
mancher „Alteingesessener“. Außer-
dem gibt es alte Obstsorten zu be-
stellen, die nicht nur besonders ge-
schmackvoll sind, sondern auch zur 
Erhaltung der genetischen Vielfalt 
beitragen und Biodiversität fördern.
 
Wer kann einen Antrag stellen?

Einen Antrag stellen können Pri-
vatpersonen sowie gemeinnützige 
Vereine vom 11. bis 29. September 
direkt bei der Stadt Aalen. Auch Päch-
ter*innen und Mieter*innen sind 
antragsberechtigt, wenn der Antrag 
zusätzlich von der oder dem Grund-
stückseigentümer*in unterschrieben 
wird. Anschließend gibt die Stadt 
Aalen eine Sammelbestellung bei 
einer Baumschule auf. Pro Wohnein-
heit wird ein Zuschuss von maximal 
500,00 Euro gewährt.
 
Für welche Grundstücke kann  
bestellt werden?

Ein Antrag kann für Grundstücke ge-
stellt werden, die sich in der Kernstadt 
von Aalen sowie in den Stadtteilen 
Dewangen, Ebnat, Fachsenfeld, Ho-
fen, Unterkochen, Waldhausen und 
Wasseralfingen befinden. Die För-
derrichtlinie legt außerdem fest, dass 
diese Grundstücke innerhalb von im 
Zusammenhang bebauten Ortstei-
len und Splittersiedlungen sowie von 
Bebauungsplänen liegen müssen. 
Damit scheiden z.B. Feld- und Wald-
grundstücke, Einzelgehöfte sowie die 
meisten Kleingartengrundstücke aus.

Abholung der Pflanzen in der Stadtgärtnerei 
im Herbst 2022. (Foto: Stadt Aalen)
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INFO:
Mehr Informationen rund um das 
Programm und zur Antragsstellung 
sind unter www.aalen.de/baum-
pflanzungen erhältlich.
Dort können ab 11. September die 
Sortenliste für den Herbst 2023 sowie 
das Bestellformular heruntergeladen 
werden. Alternativ können die Unter-
lagen per Post zugeschickt werden. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Nadja Horic, 
Mittwoch- und Donnerstagvormit-
tag gerne unter der E-Mail: nadja.ho-
ric@aalen.de oder telefonisch unter: 
07361/521-893 zur Verfügung.
 

Weitere Klimalotsin bei 
der Stadtverwaltung
 
Seit April 2023 haben Bürger*innen 
der Stadt Aalen die Möglichkeit, sich 
kostenlos und unverbindlich zum 
Thema „Klimafreundliches Bauen“ 
beraten zu lassen. Dieses Angebot 
konnte seit August ausgebaut wer-
den. Ab sofort steht neben Lisa Zul-
ley auch Eveline Müller für Fragen 
rund um energetische Sanierungen, 
ökologisches Bauen und Alternati-
ven zur Klimaanpassung zur Verfü-
gung.
 
Termine können alle Bürger*innen 
vereinbaren, unabhängig davon ob 
sie Mieter oder Eigentümer sind, pri-
vat oder gewerblich tätig sind, einen 
Neubau oder eine Bestandsimmobi-
lie besitzen, eine kleine Maßnahme 
oder eine umfangreiche Sanierung 
planen.

Die Beratung will einen breiten Über-
blick zu nachhaltigem Bauen geben 
und gemeinsam soll eine Vision vom 
Haus der Zukunft erarbeitet werden. 
Dabei können die Klimalotsinnen auf 

mehrjährige praktische Erfahrungen 
zurückgreifen. Sie geben Hinweise 
zu aktuellen Entwicklungen bei Bau-
produkten und informieren zu För-
dermöglichkeiten und weiteren Be-
ratungsangeboten.
 
INFO:
Beratungstermine können unter der 
E-Mail:
klimafreundlichesbauen@aalen.de 
angefragt bzw. ab Herbst auf 
www.aalen.de gebucht werden.

Am Samstag, 16.09.2023, ab 7.30 Uhr, 
findet in unserem Stadtbezirk eine 
Altpapiersammlung durch die Nar-
renzunft Bärenfanger Unterkochen 
statt.

Es wird gebeten, das Papier gebündelt 
oder in Kartons verpackt rechtzeitig 
am Straßenrand bereitzustellen. Bit-
te keine Plastiksäcke verwenden! Es 
wird außerdem um Verständnis ge-
beten, dass Holzkisten, Styropor usw. 
nicht mitgenommen werden kön-
nen.

Zu verschenken: 

•  3 Lattenroste, 1 mal 2 m,  
einer davon elektrisch.

 Hermann Mayer
 Tel. 07361/89570

Ihr gebührenfreies Angebot zur kos-
tenlosen Abgabe von Gebrauchsge-
genständen in einem guten Zustand 
erbitten wir an das Bezirksamt Unter-
kochen, Zimmer 8, E-Mail: rathaus.
unterkochen@aalen.de, Tel. 9880-11.

Herrn Paul Jaros
zum 80. Geburtstag 
am 5. September 2023

(v.l.) Dipl.-Ing. Lisa Zulley und Dipl. Ing. 
Eveline Müller beraten zum Thema „Klima-
freundliches Bauen“. (Foto: Stadt Aalen)

Altpapiersammlung 

Herausgeber: 
Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Anja Lindner 
Tel. 07361/9880-12
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen 
Inhalt des Kocherburgboten ist Orts-
vorsteherin Martina Lechner. Für 
Veröffentlichungen im redaktionel-
len Teil ist der jeweilige Verfasser / die 
jeweilige Verfasserin verantwortlich. 
Anzeigenkunden sind für den Inhalt 
ihrer Anzeigen verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Mon-
tag, 15.00 Uhr, bei der Druckerei Zeller, 
redaktionelle Beiträge und Vereins-
nachrichten beim Bezirksamt Unterko-
chen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 19,80 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Re-
gel wöchentlich donnerstags. Die Inhal-
te der Seiten werden mit größter Sorgfalt 
erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständig-
keit und Aktualität der Inhalte kann 
dennoch keine Gewähr übernommen 
werden. Eine Haftung, insbesondere für 
materielle oder immaterielle Schäden 
sowie für sonstige Konsequenzen, die 
aus der Nutzung des Kocherburgboten 
entstehen, ist ausgeschlossen. Die Re-
daktion des Kocherburgboten behält 
sich das Recht vor, zur Verfügung ge-
stellte Manuskripte, Unterlagen, Bild-
material usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Inhalte des Kocherburgboten 
sind nach Maßgabe des Urheberrechts-
gesetzes urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke, auch auszugsweise, sind 
nur nach Genehmigung des Bezirks-
amts Unterkochen mit Quellenangabe 
gestattet. 

Druckerei Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686
Fax 07361/88585 
E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum

Wir gratulieren
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Schulbeginn an der Kocherburg-
schule Unterkochen 

11.09.2023, 8.30 Uhr, 
Kl. 2 – 4 und 6 – 10, 
12.09.2023, 9.45 Uhr, 
Aufnahmefeier der Klassen 5 
in der Mensa der Kocherburgschule 
Unterkochen
13.09.2023, 9.00 Uhr, 
Einschulungsgottesdienst in der 
Marienkirche in Unterkochen, 
10.00 Uhr, Einschulungsfeier
in der Festhalle in Unterkochen

Das neue Schuljahr 2023/ 2024

beginnt am Ernst-Abbe-Gymnasium 
wie folgt:

Montag, 11. September 2023
Beginn 8.30 Uhr für alle Klassen
2. – 5. Stunde beim Klassenlehrer 
bzw. Tutor

Ab Dienstag 12. September 2023 fin-
det für alle Klassen Unterricht nach 
Stundenplan statt.

Freitag, 15.09.2023
7.45 Uhr Gottesdienst in der St. Peter 
& Paul-Kirche
Ab 8.30 Uhr Wandertag bzw. Stadter-
kundung für die Klassen 5

Lies mit mir
Euli Eule – Neugierde macht schlau

Montag, 18.09.2023, 15.15 Uhr

Kater Karli erzählt seiner Freundin 
Euli, dass die Welt bei Tag nicht grau, 
sondern bunt aussieht. Das möchte 
Euli mit eigenen Augen sehen. Aber 
Eulenaugen sind nicht für das helle 

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 08.09.2023
 Gaia-Apotheke Aalen
 Wilhelm-Merz-Str. 18/1
 Tel. 07361/556200

Samstag, 09.09.2023
 Stern-Apotheke Aalen
 Reichsstädter Str. 22
 Tel. 07361/62770

Sonntag, 10.09.2023
 Limes-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen
 Wilhelmstr. 5
 Tel. 07361/71870

Montag, 11.09.2023
 Adler-Apotheke Ellwangen 
 Marienstr. 2
 Tel. 07961/933860

 Schloss-Apotheke Essingen
 Tauchenweiler Str. 4
 Tel. 07365/919100

Dienstag, 12.09.2023
 Gaia-Apotheke Aalen
 Wilhelm-Merz-Str. 18/1
 Tel. 07361/556200

Mittwoch, 13.09.2023
 Apotheke im Ärztezentrum 
 Ellwangen
 Karlstr. 1
 Tel. 07961/9332010

 Volkmarsberg-Apotheke 
 Oberkochen
 Heidenheimer Str. 15
 Tel. 07364/919493

Donnerstag, 14.09.2023
 Adler-Apotheke Aalen 
 Beinstr. 6
 Tel. 07361/61460

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Notdienste

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Schulmitteilungen

Kocherburgschule
Unterkochen

Ernst-Abbe-
Gymnasium
Oberkochen

Neues aus der Bücherei
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Tageslicht gemacht. Gut, dass Baldu-
in Bär eine Lösung hat. So kann Euli 
auf Entdeckungsreise gehen und da-
bei sogar noch jemanden retten.
 
Vorlesen und Basteln ab 5 Jahren. 
Anmeldung zwischen 30.08.2023 
und 13.09.2023 erforderlich unter Tel. 
07361/988018 oder E-Mail: bibliothek.
unterkochen@aalen.de

Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Unsere Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch, Freitag
14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kinderbuch:

Ben hat ein Gefühl im Bauch
(Bilderbuch)
Ab 4. Als der kleine Braunbär Ben aus 
dem Winterschlaf erwacht, sind sei-
ne Eltern nicht in der Höhle. Ganz al-
lein geht er auf die Suche nach ihnen 
mit einem merkwürdigen Gefühl im 
Bauch. Ist das Neugier, Aufregung 
oder Einsamkeit, was er fühlt? Was 
will ihm sein Bauchgefühl sagen?

Bleckmann, Daniel:
Voll Verschatzt!
(Koboldchroniken ; 2)
Dario, Clara, Lennard und der als ge-
tarnte Austauschschüler Rumpel er-
leben ein weiteres Abenteuer in der 
Koboldwelt Kwertz. Dort treffen sie 
auf eine finstere Bedrohung, die die 
Macht über das Reich an sich reißen 
will. Auch in der normalen Welt liegt 
einiges im Argen. Koboldkroniken, 
Teil 2.

Ein Bruder für Anna
(Erstes Lesealter)
Das Baby ist da! Für Anna fühlt es sich 
erst einmal komisch an. So klein und 
schrumpelig hat sie sich den neuen 
Bruder nicht vorgestellt. Aber dann 
merkt sie, wie süß der Kleine ist. Ab 7.

Denkspiele
(LÜK)
Logisches Denken, Genauigkeit, Abs-
traktionsvermögen, Konzentrations- 
und Kombinationsfähigkeit werden 

von Schülerinnen und Schülern in 
allen Schulfächern verlangt. Mit den 
Übungen in diesem Heft werden 
diese Fähigkeiten mit altersgemäßer 
Thematik trainiert. Denkspiele für 
Schüler ab Klasse 3.

Dietl, Erhard:
Die Olchis – Allerhand und mehr
(Lustiges)
Vier Olchigeschichten in einem 
Band.

Drachen gibt’s doch gar nicht
(Leseeinstieg)
Bin ich wach oder träume ich? fragt 
sich Felix, als eines Morgens ein klei-
ner Drache auf seiner Bettkante sitzt. 
Noch dazu, wenn Felix Mutter steif 
und fest behauptet: „Drachen gibt‘s 
doch gar nicht!“. Das hätte sie lieber 
nicht sagen sollen.

Emil und das Zeugnis
(Erstes Lesealter)
Keine Hausaufgaben, schlechte No-
ten – Emil bekommt ein richtiges 
Monsterzeugnis. Wie bringt er das 
bloß seinen Eltern bei?

Die faule Kartoffel
(Bilderbuch)
Die faule Kartoffel hat alles perfekt auf 
ihr Sofa abgestimmt. Automatische 
Snacks und viele Bildschirme sorgen 
für allerbesten Komfort. Doch dann 
fällt der Strom aus. Ein lustiges Buch, 
das Medienkonsum hinterfragt, für 
Kinder ab 4.

Hartlieb, Petra:
Der Wald heult
(Krimi)
Martha und Mischa müssen mit ihren 
Eltern aufs Land umziehen. Das ge-
fällt ihnen gar nicht. Aber dann hö-
ren sie nachts im Wald ein trauriges 
Heulen. Gibt es noch Wölfe in dieser 
Gegend? Zusammen mit ihren neu-
en Freunden aus dem Dorf wollen sie 
dem Geheimnis auf die Spur kom-
men. Ab 9.

Das Hexeninternat
(Erstes Lesealter)
In Mayas Schule herrscht Aufregung: 
Eine Klasse Jungs soll zu Besuch 
kommen und keiner darf erfahren, 
dass hier wilde Hexenmädchen zau-
bern lernen. Alle geben ihr Bestes, 
aber plötzlich fangen die Zahlen an 
der Tafel zu tanzen an. Ab. 7.

Klein ist fein, sagt die Maus
(Bilderbuch)
Ab 4. Löwe und Maus sind ganz un-
gleiche Tiere. Aber dass beide gleich 
„toll“ sind und deshalb Freunde sein 
können, ist für Leo eine echte Über-
raschung.

Kleines Einhorn Funkelstern
(Leseeinstieg Silbenmethode)
Ab 6. Das kleine Einhorn Finya hat 
Kummer: Es soll fliegen lernen, aber 
es traut sich nicht – ob seine Freun-
de, die Elfe Trixie und die Fledermaus 
Kalle, ihm da helfen können?

Mama hat heut frei
(Erstes Lesealter)
Mama ist genervt, weil Anna und 
Papa dauernd an etwas herumme-
ckern. Kurzerhand nimmt sich Mama 
einen Tag frei, sodass Papa sich um 
alles kümmern muss. Ob das wohl 
klappt? Für geübte Leseanfänger ab 
der 2. Klasse

Sharmat, Marjorie:
Nick Nase und das Rätsel am Strand
(Erstes Lesealter)
Oh nein, Nervensäge Oliver kann sei-
ne Badetasche nicht finden! Jetzt ist 
Nick Nase gefragt. Er verfolgt heiße 
Spuren an Land und im Wasser. Doch 
erst sein Hund Schnuffel bringt ihn 
auf die richtige Fährte.

TKKG junior – Verschwundene Di-
nos
(Leseeinstieg)
Ab 6. Diebstahl im Steinbruch! Mit 
Hammer und Pinsel ausgestattet su-
chen TKKG mit ihrer Bio-AG nach 
Fossilien. Tim findet bei den Ausgra-
bungen sogar einen perfekt erhalte-
nen versteinerten Dinosaurier-Kno-
chen.

Sachbuch-Kinder:

Meierjürgen, Sonja:
Echt schlaue Tiere
(Was ist was easy!)
Ab 6. Tiere haben oft erstaunliche Fä-
higkeiten. Sie benutzen Werkzeuge, 
haben ausgefeilte Verständigungs-
möglichkeiten, agieren gemeinsam 
u.v.m.



KOCHERBURGBOTE Donnerstag, 07. September 2023Mitteilungsblatt des Stadtbezirks Aalen-Unterkochen

438

Tonies:

Billie, der Regenbogentiger
Als die Kinder Shira und Bruno im 
Garten spielen, steht plötzlich ein 
Tiger vor ihnen, aber ein ganz be-
sonderer: Billie, die Regenbogentatze 
kommt aus einer fantastischen Welt 
zu uns. Das Besondere an Billie sind 
die bunten Tigerstreifen, die magi-
sche Kräfte haben! Leider verblassen 
die Streifen in unserer Welt, aber zum 
Glück ist genug Zauberkraft übrig, 
um den Alltag der Kinder und ihrer 
Familien gehörig durcheinander zu 
wirbeln. So erfahren kleine Hörer 
ganz nebenbei, wie vielfältig Fami-
lienleben sein kann. Hörspiel ab 5 
Jahren.

Tinkerbell
Jedes Mal, wenn ein Baby zum ers-
ten Mal lacht, wird eine Fee geboren. 
Sogleich macht sie sich auf die lan-
ge Reise nach Nimmerland, wo all 
die Feen und Elfen leben. Jedes die-
ser geheimnisvollen Wesen hat eine 
besondere Gabe. Tierfeen sprechen 
mit den Tieren, Lichterfeen bringen 
das Licht in die Welt und Wasser-
feen legen Tautropfen in Spinnen-
netze. Tinkerbell, eine kleine blonde 
Fee, besitzt die Gabe, Dinge reparie-
ren und Sachen erfinden zu können. 
Viel lieber aber wäre sie eine Natur-
fee und so versucht sie, ihre Gabe zu 
wechseln. Damit sorgt sie allerdings 
für viel Wirbel und große Aufregung 
im Tal der Feen. Hörspiel ab 4 Jahren.

Kinder-DVD:

Annie
Als Baby wurde sie einst von ihren 
Eltern verlassen, die ihr jedoch das 
Versprechen gaben, eines Tages zu 
ihr zurückzukommen. Seitdem war 
das Leben für Annie mit ihrer ge-
meinen Pflegemutter Miss Hannigan 
nicht immer leicht. Doch alles könnte 
sich ändern, als plötzlich der abge-
brühte Wirtschafts-Tycoon und New 
Yorker Bürgermeister-Kandidat Will 
Stacks auf der Bildfläche erscheint: 
Auf Rat seiner brillanten Vizeprä-
sidentin Grace und seines ebenso 
scharfsinnigen wie durchtriebenen 
Wahlkampfleiters Guy nimmt er – als 
nur leicht verschleiertem Bestandteil 
seiner Wahlkampagne – Annie bei 
sich auf.

Ballerina
Félicies Füße wollen einfach nicht 
still stehen: Das 12-jährige Mäd-
chen träumt von nichts anderem, als 
Tänzerin zu werden. Doch in dem 
Waisenhaus, in dem sie aufwächst, 
hält man ihren tollpatschigen Be-
wegungsdrang für Unfug. Einzig der 
gleichaltrige Victor, dessen Traum, 
ein berühmter Erfinder zu werden, 
ebenfalls belächelt wird, glaubt an 
die zukünftige Ballerina. Natürlich 
hat Victor auch schon einen genialen 
Fluchtplan entwickelt.

Immenhof
Es ist soweit! Der Immenhof öffnet 
wieder die Tore und seine drei bezau-
bernden Bewohnerinnen Lou, Em-
mie und Charly erleben den Sommer 
ihres Lebens! Dabei werden die drei 
Schwestern vor einige Herausfor-
derungen gestellt, um den Hof ihres 
Vaters zu retten und sich gegen den 
unfreundlichen Besitzer des Nach-
bargestüts zur Wehr zu setzen. Au-
ßerdem sorgen der hilfsbereite Matz 
und der coole YouTuber Leon für 
Aufregung sowie jede Menge Herz-
klopfen und ein schicksalhafter Som-
mer nimmt seinen Lauf.

Die Magie der Träume
Die Geschwister Alice und Peter spie-
len gerne im nahegelegenen Wald. 
Dank ihrer blühenden Fantasie er-
leben sie dort die unglaublichsten 
Abenteuer. Mutter Rose und Vater 
Jack unterstützen die Kreativität und 
den Freiheitsdrang ihrer Kinder. Doch 
die Idylle währt nicht ewig: An einem 
Schicksalsschlag droht die Familie zu 
zerbrechen. Alice und Peter finden 
zwar Trost in ihrer Vorstellungskraft 
und in ihren Träumen, wollen sich 
aber trotzdem nicht mit der Situation 
abfinden

Operation Nussknacker 2
Das sorgenlose Leben von Eichhörn-
chen Surly und seinen Freunden vol-
ler Nahrung in Hülle und Fülle, fin-
det ein jähes Ende, als ihr geliebter 
Nussladen explodiert. Die obdachlos 
gewordenen Tiere ziehen zurück in 
den Stadtpark und müssen sich wie-
der auf ihre tierischen Instinkte wie 
das Sammeln von Nüssen besinnen. 
Doch das ist leichter gesagt als getan! 
Umso schlimmer, dass der raffgieri-
ge Bürgermeister von Oakton auch 
noch beschließt, den idyllischen Park 

in einen lärmigen Vergnügungspark 
umzuwandeln, der ihm reichlich Pro-
fit bescheren soll. Doch da hat er die 
Rechnung ohne Surly gemacht, der 
alle seine tierischen Freunde mobi-
lisiert, um die Bauarbeiten im Stadt-
park gründlich zu sabotieren und den 
Park zu retten. Ein rasanter David-ge-
gen-Goliath-Kampf beginnt, bei dem 
es nur einen Gewinner geben kann.

Sofia die Erste und die Meerjung-
frauen
Nachdem Sofia der kleinen Meer-
jungfrau Oona geholfen hat, verwan-
delt sie sich mit Hilfe ihres magischen 
Amuletts selbst in eine Meerjungfrau. 
So kann sie gemeinsam mit ihrer 
neuen Freundin Oona das geheim-
nisvolle Unterwasser-Königreich er-
kunden.

Sofia die Erste – Weihnachten im 
Zauberreich
Schmücke alle Räume und läute die 
Weihnachtszeit ein! Es ist wohl der 
kälteste Wintertag in diesem Jahr, 
aber es ist auch das herzerwär-
mendste und fröhlichste Abenteuer, 
das Sofia die Erste jemals erlebt hat. 
Willkommen in der zauberhaftesten 
Zeit des Jahres! Es ist Sofias erstes 
Weihnachtsfest mit ihrer Familie im 
Schloss, als König Roland in einen to-
senden Schneesturm gerät und ver-
misst wird.

Wolkig mit Aussicht auf Fleischbäll-
chen 2
Flint Lookwood ist der Erfinder der 
Essenserschaffungsmaschine. Da 
diese außer Kontrolle geraten ist 
und z. T. Wahrzeichen zerstört hat, 
wurde sie bei der Flucht auf der mit 
Essen übersäten Heimatinsel Flints 
zurückgelassen. Doch jetzt kehrt er 
zusammen mit seinen Freunden und 
seinem Dad zurück. Grund für die 
Expedition ist, dass die Maschine in-
zwischen dafür sorgt, dass aus den 
Nahrungsmitteln lebendige Wesen 
entstanden sind. Die meisten sind 
gutartig, wie z. B. Schrimpansen, an-
dere hingegen scheinen eine echte 
Gefahr darzustellen. Daher will Flint 
die Maschine ein für alle Mal aus-
schalten. Er befürchtet einen Angriff 
der neuen Lebensformen auf den 
Rest der Welt.
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Yakari – Der Vogel mit den Hundert 
Stimmen
Yakari begegnet im Wald einer Spott-
drossel, die in der Lage ist, Tierstim-
men nachzuahmen. Sie ist vor einem 
Jäger geflüchtet, der mit ihrer Hilfe 
Bisons jagen will.

Das Zeiträtsel
Meg will einfach nur ein ganz norma-
ler Teenager sein, doch weil die Toch-
ter des berühmten Wissenschaftler-
Paares Kate und Alex Murry genau 
wie ihr Bruder Charles hochintelligent 
ist, wird sie in der Schule immer an-
ders behandelt – erst recht, als ihr Va-
ter plötzlich verschwindet. Zunächst 
fühlt sich Meg der Situation machtlos 
ausgeliefert, doch dann entdeckt sie, 
dass das neueste Forschungsprojekt 
ihrer Eltern etwas mit dem Verschwin-
den ihres Vaters zu tun haben könnte 
und geht dem Rätsel gemeinsam mit 
ihrem kleinen Bruder und dem Nach-
barsjungen Calvin auf den Grund.

Sachbuch-Erwachsene:

150 Jahre Palm
(Dek Unterkochen)
Das Buch erzählt die 150-jährige Ge-
schichte der Papierfarbrik Palm über 
5 Generationen in Unterkochen.

Romane:

Blum, Fiona:
Die Insel der Orangenblüten
(Familie)
Nach dem plötzlichen Tod des Vaters 
führt Greta die Trattoria am Trasime-
no-See weiter. Als ihre Schwestern 
sich für einen Verkauf der Trattoria 
stark machen, merkt Greta, dass sie 
Vergangenes aufklären muss, um 
sich selbst und ihren Nächsten eine 
Zukunft zu geben.

Eyssen, Remy:
Trügerisches Lavandou
(Krimi)
Eine Mutter kommt zur Polizei in Le 
Lavandou, um ihre Kinder Louisa 
und Lucas vermisst zu melden. Nach 
erfolgloser Suche ist klar, dass die 
beiden entführt wurden. Die Eltern 
müssen trotz Schulden das Lösegeld 
auftreiben und die Polizei weiß, dass 
die Chance gering ist. Leon Ritters 9. 
Fall.

Grimm, Liza:
Die Runen der Macht
(Talus ; 3)
Was geschieht mit der Welt der Hexen 
nach dem Fall des Würfels?

Kirschner, Marina:
Morgen werden wir uns finden
(Unterhaltung)
David und Valerie waren Nachbarn. 
David war beeindruckt von diesem 
kleinen Mädchen, doch bevor er sie 
ansprechen konnte, war sie mit ihrer 
Familie fort. Für beide geht das Leben 
sehr unterschiedlich weiter, sie be-
gegnen sich auf fast übernatürliche 
Weise häufiger, ohne es zu bemerken.

Werkmeister, Meike:
Am Horizont wartet die Sonne
(Unterhaltung)
Die Hamburger Autorin Katrin ist 
überzeugt, dass es keine Zufälle gibt. 
Auf einmal findet sie einen Liebes-
brief adressiert an einen Mann nach 
Portugal und beschließt diesen per-
sönlich zu überbringen.

Wilken, Constanze:
Das Rosencottage
(Familie)
Malerin Kirsty erbt das Rosencot-
tage von Großmutter Fiona auf der 
schottischen Hebrideninsel Tiree. 
Hier trifft sie auf Schriftsteller Finlay. 
Mit ihm geht sie dem Schicksal von 
Fionas Jugendfreundin nach, die da-
mals spurlos verschwand. Sie erfüllt 
ein Vermächtnis, findet neue Kreati-
vität und Glück.

Aktive – 27.08.2023

FV 08 Unterkochen I – 
TSG Hofherrnweiler/U. II 7:1 (3:1)
Bezirksliga 2. Spieltag
Aufstellung: Walther – Viehöfer, 
Funk, Ebert, Späth – Ilg (63. Krenze-
lak), Gold (80. Eller), Kurz (63. Zelic), 
Kaufmann, Bougram – Eckstein (58. 
Schwarzer)

Gegen die Verbandsliga-Reserve der 
TSG Hofherrnweiler/Unterrombach 
tat man sich in der Anfangsphase et-

was schwer. Mit dem ersten Angriff 
gingen die Gäste in der 8. Minute in 
Führung, nachdem man nach einem 
Ballverlust in der Vorwärtsbewegung 
keinen Zugriff mehr bekam und Di-
scher aus 15 Metern platziert abschlie-
ßen konnte. Dieses Gegentor wirkte 
wie ein Wachmacher, denn von nun 
an spielte man deutlich griffiger und 
konsequenter nach vorne. Tim Eck-
stein hatte dabei die eine oder ande-
re Szene, die er vielleicht besser ver-
werten hätte können, doch hier fehlte 
auch etwas das Glück. Nach Foul an 
Hamza Bougram zirkelte Mike Vieh-
öfer in der 16. Minute herrlich einen 
Freistoß über die Mauer, den TSG-
Keeper Cakar nur mit den Finger-
spitzen noch erreichen konnte und 
im Nachsetzen drückte Niklas Späth 
den Ball vollends über die Linie zum 
1:1-Ausgleich. Einige Minuten später 
dann das erste Tor aus der „Sonn-
tagsschuss“- oder „Traumtor“-Kate-
gorie. Nach einer Kopfballabwehr der 
TSG-Kette nahm sich Maurice Kurz 
ein Herz und hämmerte den Ball di-
rekt aus mehr als 25 Metern über Ca-
kar in Weg ins Netz, ausgerechnet 
gegen seinen Ex-Verein. Damit war 
das Spiel nicht nur vom Ergebnis her 
gedreht, denn von der TSG kam nun 
nichts mehr, grün-weiß war klar feld-
überlegen und hatte alles im Griff. 
Das 3:1 fiel noch vor der Pause, als 
Severin Kaufmann über links außen 
Jonas Ilg wunderbar in Szene setzte 
und dieser mit einem präzisen Ab-
schluss ins lange Eck die Führung 
ausbaute. Nach dem Wechsel war das 
Spiel dann zunächst ausgeglichen 
und es passierte die erste Viertelstun-
de kaum etwas. Erst in der 59. Minute 
war es erneut die Kombination Kauf-
mann/Ilg, die für den nächsten Tref-
fer sorgte. Pass in die Schnittstelle, 
der mit etwas Glück noch zu Jonas 
Ilgs Vorteil in seinen Lauf abgefälscht 
wurde und dann war er auf und da-
von und machte das 4:1 mit dem 
Außenrist ins kurze Eck. Nur drei Mi-
nuten später dann ein weiteres herr-
liches Tor. Diesmal von Simon Gold, 
der nach einem abgewehrten Ball 
einer Ecke aus gut 20 Metern einen 
hoch abspringenden Ball perfekt zum 
5:1 traf. Für die Zuschauer erneut ein 
Tor der Marke „Extraklasse“. Es schien 
in dieser Phase alles zu gelingen und 
jede knappe Szene ging zu Gunsten 
unserer Mannschaft aus. Beispiel-
haft auch die Szene vor dem 6:1. Der 

Vereine

FV 08 Unterkochen
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eingewechselte Mateo Zelic war im 
Kampf um den Ball einen halben 
Schritt schneller als Cakar im TSG-
Tor und wurde zu Fall gebracht. Mike 
Viehöfer ließ sich die anschließen-
de Chance per Elfmeter dann nicht 
nehmen. Den krönenden Abschluss 
unter einen tollen Derby-Sieg durf-
te dann Severin Kaufmann setzen, 
der, ebenfalls nach einem Eckball, 
20 Meter zentral vor dem Tor an den 
Ball kam und mit einem trockenen 
Schuss ins rechte Eck, erneut unhalt-
bar für den gegnerischen Torwart, 
den 7:1-Endstand markierte. Insge-
samt eine, vor allem nach der etwas 
sperrigen Anfangsphase, super Leis-
tung unserer Mannschaft mit ver-
dienten drei Punkten.
Tore: 0:1 Discher (8.), 1:1 Späth (16.), 
2:1 Kurz (24.), 3:1 Ilg (40.), 4:1 Ilg (59.), 
5:1 Gold (62.), 6:1 Viehöfer (70., FE), 7:1 
Kaufmann (75.)

FV 08 Unterkochen II – 
Kösinger SC 3:1 (1:0)
Kreisliga B4 2. Spieltag
Aufstellung: Isin – Behr, F. Huber, 
Weber, Uharek (65. Ceh) – Scheifele 
(55. Lutfiu), Zeller (8. Kolb (60. Bulut)), 
L. Feuchter, J. Feuchter, Mayungu – 
Kaiser

Das erste Heimspiel der neuen Sai-
son gegen den Kösinger SC begann 
denkbar ungünstig. Bereits nach 8 
Minuten musste Tobias Zeller verlet-
zungsbedingt das Feld verlassen und 
wurde durch Daniel Kolb ersetzt. Auf 
dem Kunstrasen im Häselbachstadi-
on entwickelte sich in der Folge ein 
intensives Spiel, in dem in den ers-
ten 20 Minuten die Gäste leichte Vor-
teile hatten. Torhüter Benjamin Isin 
war jedoch eine sichere Bank und 
hielt einen Kopfball in der 16. Minu-
te stark. Nach und nach kam unsere 
Mannschaft besser ins Spiel. Vor al-
lem über die rechte Seite kam man 
ein ums andere Mal durch, nur in der 
Mitte fehlten noch die Abnehmer. In 
der 25. Minute zeigte Schiedsrich-
ter Maier dann nach einem Foul an 
Felix Kaiser auf den Elfmeterpunkt. 
Der Gefoulte übernahm anschlie-
ßend selbst die Verantwortung und 
verwandelte sicher zur 1:0-Führung. 
Dieses Tor brachte eine gewisse Si-
cherheit, auch wenn die Gäste im-
mer wieder gefährlich waren und die 
eine oder andere Chance vorweisen 

konnten. Zur Halbzeitpause blieb es 
bei der knappen Führung. Nach dem 
Seitenwechsel konnte man die Füh-
rung aber schnell ausbauen. Mit ei-
nem herrlichen Freistoß-Kracher ins 
Torwart-Eck konnte Lukas Feuchter 
die Führung auf 2:0 ausbauen. Jetzt 
war man klar am Drücker und es 
stellten sich weitere Möglichkeiten 
zum Torerfolg ein. Leider spielte man 
das eine oder andere Mal die Chan-
cen nicht konsequent genug aus. Erst 
in der 65. Minute machte Pajtim Lut-
fiu mit einem Flachschuss aus gut 18 
Metern das 3:0 und damit alles klar. 
Zwar kamen die Gäste noch zum An-
schluss, mehr wollte aber an diesem 
Tag nicht mehr herausspringen. Ins-
gesamt ein durchaus verdienter Sieg 
unserer zweiten Mannschaft, die 
sich aber in den kommenden Spie-
len weiter steigern muss, um in die-
ser sicherlich engen Staffel konstant 
punkten zu können.
Tore: 1:0 Kaiser (25., FE), 2:0 L. 
Feuchter (50.), 3:0 Lutfiu (65.), 3:1 N. 
Reiter (75.)

Aktive – 03.09.2023

SGM Stödtlen/Tannhausen – 
FV 08 Unterkochen I 2:0 (1:0)
Bezirksliga 3. Spieltag
Aufstellung: Walther – Viehöfer, Funk 
(46. J. Feuchter), Ebert, Späth – Ilg, 
Gold, Kurz (55. Bougram), Kaufmann 
(85. Eller), Krenzelak (55. Zelic) – Eck-
stein (55. Schwarzer)

Wie schon eine Woche zuvor gegen 
Hofherrnweiler geriet man bereits 
mit dem ersten Angriff der Partie in 
Rückstand. Über die linke Abwehrsei-
te spielte sich die Heimelf gut durch 
und die Flanke kam auf einen völlig 
freistehenden Salinger in der Mitte, 
der den Ball in der 5. Minute ins lan-
ge Eck versenkte. Die Reaktion unse-
rer Mannschaft fiel insofern positiv 
aus, da man sich in der Folge einige 
Torchancen erarbeitete. Vor allem 
die Chancen von Krenzelak (18.) und 
Eckstein (25.) mussten dabei der Aus-
gleich sein, beide scheiterten aber 
an Ganzenmüller im SGM-Tor. Auch 
ein Schuss von Kurz verfehlte nur 
knapp das Tor, hier hätte es nichts 
zu halten gegeben. Im weiteren Ver-
lauf der ersten Halbzeit fielen aber die 
zahlreichen leichten Ballverluste und 
schwachen Klärungsaktionen in der 

grün-weißen Hintermannschaft ins 
Auge, sodass man sich ein ums an-
dere Mal mit Kontersituationen kon-
frontiert sah. Mehr wie ein Schuss an 
den Außenpfosten kam dabei aber 
nicht zustande. Nach dem Wechsel 
übernahm man die fast ausschließ-
liche Spielkontrolle und brachte auch 
über die Einwechslungen mehr Tem-
po ins Spiel. Leider wiederholte sich 
das Bild aus Hälfte eins, als man vor 
allem vor dem Tor einfach nicht ab-
geklärt genug war. Ein ums andere 
Mal stand man sich selbst im Weg 
oder es fehlte schlicht die Konzen-
tration im Abschluss. Vor allem die 
Chancen von Späth (64.), Zelic per 
Kopf in der 69. Minute und auch der 
Schuss von Feuchter zeigten an die-
sem Tag, dass der Ball einfach nicht 
ins Tor wollte. Die Schlussphase wur-
de nun eingeläutet, doch erneut ver-
fehlten zwei Schüsse von Schwarzer 
und Kaufmann das SGM-Tor. Auf der 
Gegenseite konnte man vor allem die 
agilen Wille und Feil nicht stoppen 
und so machte letzterer das 2:0 in 
der 81. Minute. Letztlich die Entschei-
dung in einem interessanten Bezirks-
liga-Spiel. Der Aufsteiger präsentierte 
sich abgezockter als die etab lierte 
Mannschaft, genau das sollte zu den-
ken geben.
Tore: 1:0 Salinger (5.), 2:0 Feil (81.)

SV Mergelstetten II – 
FV 08 Unterkochen II 1:6 (0:3)
Kreisliga B4 3. Spieltag
Aufstellung: Isin – Berndt (70. Schei-
fele), F. Huber, Pavlic (80. Schurr), 
Uharek (60. Rentel) – Bulut, P. Lutfiu, 
L. Feuchter, S. Lutfiu, Mayungu – Kai-
ser

Das Auswärtsspiel auf den Reutenen 
begann furios. Man erarbeite sich bei 
schnellen Angriffen sehr schnell Tor-
chancen, wobei Marcel Uharek mit 
einem Traumtor das 0:1 in der 5. Mi-
nute erzielte. In der Folge änderte sich 
am Bild nicht viel, wobei man vor dem 
gegnerischen Tor die Angriffe nun 
öfter zu kompliziert ausspielte. Das 
0.2 fiel dennoch, Torschütze diesmal 
Sokol Lutfiu. Weiter setzte man den 
Gegner früh unter Druck, zwang ihn 
dabei zu Fehlern. Das funktionierte 
auch über weite Strecken sehr gut, 
aber zweimal spielte sich die Hei-
melf doch durch und man musste in 
höchster Not klären. Auf der anderen 
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Seite erzielte Felix Kaiser das 0:3, was 
einer vermeintlichen Vorentschei-
dung gleichkam. Unnötigerweise fa-
brizierte man auf der anderen Seite 
einen Foulelfmeter, den der SV zum 
1:3 nutzte. Nach dem Wechsel än-
derte sich am Bild wenig, Mergelstet-
ten versuchte hinten raus zu spielen 
und man lief den Gegner hoch an. 
Das brachte die gegnerische Abwehr 
auch ein ums andere Mal in Bedräng-
nis und Felix Kaiser nutzte die Chan-
ce zum 1:4. Analog zu Durchgang 
eins musste man auch jetzt wieder 
Chancen hinnehmen, die durch die 
weit aufgerückte eigene Abwehr ent-
standen. So musste Torwart Benja-
min Isin im eins-gegen-eins klären. 
Im letzten Drittel der Partie hatte man 
das Geschehen weitgehend unter 
Kontrolle und das 1.5 durch Pajtim 
Lutfiu war dann die endgültige Ent-
scheidung. Sein Bruder Sokol setzte 
mit dem 1:6 den Endpunkt der Partie, 
wobei man bei besserer Chancen-
auswertung sicher auch noch höher 
hätte gewinnen können. Insgesamt 
aber eine sehr gute Leistung unserer 
Mannschaft, die den zweiten Dreier 
der Saison einbrachte.
Tore: 0:1 Uharek (5.), 0:2 S. Lutfiu (10.), 
0:3 Kaiser (30.), 1:3 Frickinger (47., FE), 
1:4 Kaiser (48.), 1:5 P. Lutfiu (70.), 1:6 S. 
Lutfiu (78.)

Vorschau

Freitag, 08.09.2023
FV 08 Unterkochen II – 
SGM Königsbronn/Oberkochen II, 
17.45 Uhr

Sonntag, 10.09.2023
FV 08 Unterkochen I – 
SV Lauchheim, 15.00 Uhr

Wir bitten um zahlreiche Unterstüt-
zung der Mannschaften!

Einladung

Liebe Mitglieder:innen der CDU Un-
terkochen, wir laden Sie herzlich ein 
zur 
Hauptversammlung
am Montag, 11. September 2023, um 
18.30 Uhr, SVU Tennis-Vereinsheim, 
Bischof-Hefele-Weg 30, 73432 Aalen-
Unterkochen.

Tagesordnung:

Begrüßung und Eröffnung durch den 
Vorsitzenden und Annahme der Ta-
gesordnung.

1. Berichte aus 1.1. Ortschaftsrat
   1.2. Gemeinderat

2.  Berichte aus dem CDU-Ortsver-
band 2.1. Vorsitzender

   2.2. Finanzwesen
   2.3. Kassenprüfung

3.  Wahl eines/r Veranstaltungs- und 
Wahlleiters/in

4. Entlastung

5. Wahl einer 5.1. Wahlkommission
   5.2. Zählkommission

6. Neuwahlen 6.1. Vorsitzende/r
   6.2. Stv. Vorsitzende/r
   6.3. Schatzmeister/in
   6.4. Schriftführer/in
   6.5.  Pressesprecher/in
   6.6. Kassenprüfer/in
   6.7.  Beisitzer/innen 

(gemäß Vor-
schlag)

7. Ehrungen

8. Verschiedenes

Der Erste Bürgermeister der Stadt Aa-
len, Wolfgang Steidle, berichtet über 
energetische Impulse und Aktuelles 
in Unterkochen mit anschließender 
Diskussion. 

Mit freundlichen Grüßen

Anton Funk
Vorsitzender

Wir laden ein 
Halbtagesfahrt 

Am Dienstag, 26. September 2023, 
findet unsere zweite Ausfahrt im Jahr 
2023 statt.

14.30 Uhr Kaffee-Pause im Café St. 
Bernhard
ab 15.15 Uhr Gartenrundgang mit 
Führung in Sankt Bernhard
Dauer etwa 1,5 Stunden
17.30 Uhr Abendeinkehr in Böhmen-
kirch Gasthaus „Rose“
19.00 Uhr Rückfahrt 
Abfahrt: 
in Ebnat „Bären“ um 12.45 Uhr
Abfahrt: 
in Unterkochen um 13.00 Uhr 
in der Breslauer Straße 
in Unterkochen Bahnhof 
um 13.05 Uhr 
in Unterkochen Sporthalle 
um 13.10 Uhr

Rückkehr um 20.30 Uhr an den Ein-
stiegstellen
Der Fahrpreis beträgt 30,00 Euro und 
Eintritt mit Führung 5,00 Euro

Anmeldung bei Bruno Tamm, Tele-
fon 07361/87726
Anmeldung Ebnat bei Karl Weber Te-
lefon 07367/7763
Anmeldung bei Kurt Gall Telefon 
07361/87511

Wir bitten um rege Teilnahme.
Auch Nichtmitglieder sind bei allen 
unseren Veranstaltungen stets herz-
lich willkommen.

Der Ortsverband informiert: 
Wieder Kfw-Zuschuss zur Barriere-
Reduzierung verfügbar 

Ab sofort kann wieder für Maßnah-
men zur Barriere-Reduzierung bei 
Wohngebäuden ein Zuschuss (455-B) 
bei der Kreditanstalt für Wiederauf-
bau (KfW) beantragt werden. Die KfW 
ist übers Internet unter www.kfw.de  
erreichbar. Eine Antragstellung ist 
möglich, solange die Fördermittel 
nicht aufgebraucht sind. ,,Dabei spielt 
das Alter des Antragstellers keine Rol-
le“, betont die VdK Patienten- und 

CDU
Unterkochen

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Im Verein 
ist Sport 
am schönsten
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Wohnberatung Baden-Württemberg. 
Die förderfähigen Investitionskosten 
für Einzelmaßnahmen – und zwar als 
Berechnungsgrundlage für den Zu-
schuss – wurden von 50.000,00 Euro 
auf 25.000,00 Euro reduziert. Bei Ein-
zelmaßnahmen gibt es als Zuschuss 
zehn Prozent der förderfähigen Kos-
ten, jedoch maximal 2.500,00  Euro. 
,,Wichtig ist“, so die Stuttgarter VdK 
Patienten- und Wohnberatung, ,,dass 
man nur dann einen Antrag stellen 
kann, wenn man noch keine Liefer- 
und Leistungsverträge abgeschlos-
sen hat. Der Antrag bei der KfW ist 
also unbedingt vor Baubeginn zu 
stellen“.

Durch die Mitgliedschaft  
im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchsverfah-
ren bei den Behörden und Klagen vor 
Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

Blutspende – die einfachste Art 
Leben zu retten

Ein unvorhersehbarer Unfall, eine 
plötzliche schwere Erkrankung: 
Jeden Tag werden in Deutschland 
etwa 15.000 Blutspenden benötigt. 

Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur 
Versorgung von Patient*innen be-
nötigt: Zum Beispiel zur Behandlung 
von Krebserkrankungen, bei Opera-
tionen oder Unfallverletzungen. Eine 
Blutspende ist die einfachste Art Le-
ben zu retten. 
Worauf warten? Jeder Typ ist ge-
fragt! Jetzt Blut spenden!

Nächster Termin:
Montag, 18.09.2023
von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Festhalle, Otto-Rieger-Platz 1
73432 Aalen-Unterkochen

Jetzt Blutspendertermin online re-
servieren unter 
www.blutspende.de/termine

So einfach läuft‘s: Termin reservieren 
und mit einer Blutspende in weniger 
als einer Stunde Zeit bis zu drei Men-
schen helfen! Die reine Blutentnah-
me dauert dabei ca. 10 Minuten. Die 
restliche Zeit wird für die Anmeldung, 
das Ausfüllen des Spendefragebo-
gens, das vertrauliche Arztgespräch 
und die Ruhepause im Anschluss an 
die Blutspende benötigt. 

Blutgruppe erfahren,  
Gesundheitscheck & Snacks:  
Vorteile für Spender*innen 

(1) Nach der ersten Spende wird die 
Blutgruppe bestimmt. Im Notfall 
kann diese Information auch Spen-
der*innen das Leben retten. (2) Jede 
Blutspende ist zugleich ein kleiner 
Gesundheitscheck: Vor der Spen-
de werden Blutdruck, Puls sowie der 
Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im 
Blut gemessen. Das gespendete Blut 
wird sorgfältig auf Infektionskrank-
heiten untersucht. (3) Vor und nach 
der Blutspende gibt es Getränke: Viel 
trinken ist am Tag der Blutspende 
wichtig. Nach der Blutspende gibt es 
einen Imbiss oder ein Verpflegungs-
paket zur Stärkung und als Danke-
schön für den Einsatz. (4) Und natür-
lich: Das gute, zufriedene Gefühl der 
guten Tat.

Alle Termine und weitere Informati-
onen unter www.blutspende.de oder 
unter 0800/1194911. 
Bildmaterialien stehen unter 
www.blutspende.de/presse/
mediathek zur Verfügung.

Kulturgemeinde informiert

Die Kulturgemeinde Unterkochen 
weist auf folgende Kulturveranstal-
tungen in Unterkochen hin:
Sonntag, 10. September, Tag der of-
fenen Tür mit Programm auf der Ko-
cherburg
Sonntag, 24. September, 18.00 Uhr, 
Friedenskirche, Mailänder Scala trifft 
Friedenskirche, Konzert mit dem ehe-
maligen Solobratscher an der Mailän-
der Scala, Ulrich von Wrochem, Ein-
tritt frei um Spenden wird gebeten.

Das Wort für die Woche lautet:

„Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat.“ Psalm 103,2

Sonntag, 10. September 2023
10.30 Uhr
 Ferienregelung
 Gottesdienst 
  in der evang. Friedenskirche in 

Unterkochen
 (Pfarrerin Susanne Schaaf-Bosch)

DRK

Kulturgemeinde
Unterkochen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat

Liebe Gemeinde, 
wir haben Spätsommer. Doch 
der nächste Winter kommt be-
stimmt. Leider ist die Heizung im 
Jochen-Klepper-Haus kaputt, da-
rum schließen wir das Haus Ende 
September. Wir laden Sie alle be-
sonders herzlich ein zum letzten 
Gottesdienst im Jochen-Klepper-
Haus am Sonntag, 17. September, 
um 10.30 Uhr. Feiern wir fröhlich 
miteinander und füreinander un-
seren Abschiedsgottesdienst mit 
Abendmahl. Musikalisch begleitet 
uns der Posaunenchor. Nehmen 
Sie sich Zeit für diesen Gottes-
dienst, für Gespräche und Erinne-
rungen. Herzlich willkommen!

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener Wochen-
markt findet auf dem Rat-
hausplatz jeden Freitag von 
7.30 Uhr bis 12.00 Uhr statt.
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17.30 Uhr 
  Jugendgottesdienst re:CHARGE – gemeinsam  

auftanken, Gemeinschaft, Essen, Musik, Gebet. 
 Sonntag ab 17.30 Uhr, 
  Ankommen ab 17.00 Uhr, evang. Gemeindehaus,  

Wasseralfingen

Montag, 11. September 2023
14.30 Uhr
  „Offener Nachmittag“ im Albert-Schweitzer-Haus in 

Unterkochen
  Programm: Gedächtnistraining mit Referentin Ilse 

Wiehler-Galbas
 Dazu laden wir Sie herzlich ein!
19.00 Uhr
  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im  

Albert-Schweitzer-Haus in Unterkochen

Mittwoch, 13. September 2023
07.45 Uhr
 Ökumenischer Schulgottesdienst für Klassen 5 – 10
 in der Marienwallfahrtskirche in Unterkochen
09.00 Uhr
 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
 in der Marienwallfahrtskirche in Unterkochen
09.00 Uhr
 Russischer Frauenhauskreis 
 im Jochen-Klepper-Haus in Ebnat
 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung E-Mail: grais1973@gmail.com
15.30 Uhr
 Konfirmandenunterricht 
 im Albert-Schweitzer-Haus in Unterkochen
19.00 Uhr
 Posaunenchorprobe im Jochen-Klepper-Haus in Ebnat

Donnerstag, 14. September 2023
18.00 Uhr
 Frauengymnastik im Jochen-Klepper-Haus in Ebnat
 Anmeldung: Galina Rais 
 (E-Mail: grais1973@gmail.com)

Freitag, 15. September 2023
09.30 Uhr
  Spielgruppe im Albert-Schweitzer-Haus in Unterko-

chen
 (Kontakt: Tanja Babel, Tel. 0152/28671817)

Ankündigungen:

Mailänder Scala trifft Friedenskirche Unterkochen

Am Sonntag, 24. September 2023, um 18.00 Uhr, findet 
das Konzert mit dem ehem. Solobratscher an der Mailän-
der Scala, Ulrich von Wrochem, statt. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten. Herzliche Einladung!

Gemeindefest der Evang. Kirchengemeinde  
Unterkochen-Ebnat – Herzliche Einladung!

Motto:  „Füreinander sorgen – Fröhlich miteinander!“
Termin: Sonntag, 8. Oktober 2023 
 von 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr
 in der Friedenskirche in Unterkochen
10.30 Uhr:  Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit 

den Kindergärten
  „Schatzkiste“ und „Die Schatzsucher“ und den 

neuen Konfirmand:innen
12.00 Uhr  Mittagessen und im Anschluss Kaffee und Ku-

chen
  Nach dem Gottesdienst: Spiele und Aktionen 

im Kindergarten
Um Kuchen- und Salatspenden bitten wir wie jedes Jahr. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt.

Ev. Kirchengemeinde Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9, 73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520, www.unterkochen-ebnat-evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger, manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@t-online.de
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Samstag, 9. September 2023
15.30 Uhr 
 Trauung in Unterkochen
18.30 Uhr
 Sonntagvorabendmesse in Unter-
kochen
 (Thomas Bühler)
 (Siegfried und Wilhelmine Vogt)
  (Klaus Buchhauer, Thomas Kiesel 

und Anneliese Müller)
18.30 Uhr
 Sonntagvorabendmesse in Ebnat

Sonntag, 10. September 2023
23. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier in Unterkochen
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier in Ebnat
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Oberkochen
10.30 Uhr
  Kinderkirche im Edith-Stein-Haus 

in Oberkochen
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Waldhausen
15.00 Uhr 
 Andacht bei Maria Eich

Montag, 11. September 2023
17.30 Uhr
  Rosenkranz und stille Anbetung 

in Unterkochen

Dienstag, 12. September 2023
17.50 Uhr
 Rosenkranz in Unterkochen
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier
  (Josef und M. Anna Fischer und 

Töchter Theresia und Anna)
16.00 Uhr
  Eucharistiefeier im Samariterstift 

in Ebnat

Mittwoch, 13. September 2023
07.45 Uhr
  ökumenischer Schuljahresanfangs-

gottesdienst für die Klassen 5 – 10
09.00 Uhr
  ökumenischer Schuljahresanfangs-

gottesdienst für die Klassen 1 – 4
17.30 Uhr
 Rosenkranz in Unterkochen
09.00 Uhr
  ökumenischer Einschulungsgot-

tesdienst in Oberkochen

10.00 Uhr
  ökumenischer Einschulungs-

gottesdienst in Ebnat
18.30 Uhr 
 Eucharistiefeier in Waldhausen

Donnerstag, 14. September 2023
19.30 Uhr
  Kirchengemeinderatssitzung 

(Haushaltssitzung) im Bischof-
Hefele-Haus

09.30 Uhr
  ökumenischer Einschulungsgot-

tesdienst in Waldhausen
18.30 Uhr
  Eucharistiefeier in der Maria-

Schutz-Kapelle in Oberkochen

Freitag, 15. September 2023
17.30 Uhr 
 Rosenkranz in Unterkochen
07.45 Uhr 
  ökumenischer Gottesdienst zum 

Schulbeginn (EAG)
10.00 Uhr
  Eucharistiefeier im Altenpflege-

heim in Oberkochen
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Ebnat

Samstag, 16. September 2023
15.00 Uhr
 Trauung in Unterkochen
18.30 Uhr
  Sonntagvorabendmesse in Ober-

kochen
18.30 Uhr
  Sonntagvorabendmesse in Wald-

hausen

Sonntag, 17. September 2023
24. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr
  Eucharistiefeier in Unterkochen
 (Anton Häring)
 (Hannelore Hägele)
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier in Oberkochen
09.00 Uhr 
 Eucharistiefeier in Waldhausen
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Ebnat
15.00 Uhr
  Andacht beim Rodstein in Ober-

kochen

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 

SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an.
Sonntag, 10. September – 10.30 Uhr 
Pfarrkirche Waldhausen
Sonntag, 17. September – 10.30 Uhr 
Pfarrkirche Ebnat

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich im Pfarrbüro 
(Tel. 8521) melden, um einen Termin 
zum Empfang der Krankenkommu-
nion oder Krankensalbung für Sie 
oder Ihre Angehörige zu vereinbaren. 

Pastoralteam

Pfarrer Andreas Macho 
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/6597
E-Mail: andreas.macho@drs.de

Pfarrvikar Pater Albert Kannaen
Graf-Hartmann-Straße 18, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Gemeindeassistentin 
Maren Klotzbücher
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, Handy: 0172/3403372
E-Mail: Maren.Klotzbuecher@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege

Termine nach telefonischer Ab sprache
Kirchenpflegerin Unterkochen
Birgit Rentschler, Tel. 07361/8521
E-Mail: StMaria.Unterkochen@nbk.
drs.de
Kirchenpflegerin der Seel sorge-
einheit
Karin Bartle, Tel. 07367/920714
E-Mail: Karin.Bartle@kpfl.drs.de

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Oberministranten St. Maria,  
Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmel-
dungen: 
E-Mail: Balle.lea200@freenet.de, 
jasminfunk2@web.de 
oder wesiakjulia@icloud.com

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neu-
igkeiten über unsere Kath. Kirchen-
gemeinden in Oberkochen, Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen.

Tag des offenen Denkmals

Am 10. Septem-
ber öffnen wieder 
deutschlandweit viele 
Denkmäler Tür und 
Tor und lassen inte-
ressierte Besucher 
hinter ihre Kulissen 
blicken. Die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz ruft Eigen-
tümer, Gemeinden und Initiativen 
dazu auf, zu präsentieren, welche 
Besonderheiten sie in ihren Denk-
mälern sehen und diese vielfältigen 
Talente für alle sichtbar zu machen. 
Auch in Unterkochen können am 10. 
September historische Orte und Kul-
turdenkmäler besichtigt werden. Ex-
perten informieren bei Rundgängen 
und stehen für Fragen zur Verfügung.

Katholische Kirche St. Maria, Aalen-
Unterkochen, Vorderer Kirchberg 32
Nicht nur für Unterkochen von gro-
ßer Bedeutung ist die Katholische 
Wallfahrtskirche St. Maria auf dem 
Kirchenberg. Bereits aus dem Jahr 
1465 datiert die erste urkundliche Er-
wähnung. Stilgeschichtlich stammt 
die Kirche aus verschiedenen Epo-
chen: der Turm aus der Romanik, der 
Chor aus der Gotik, das Schiff aus der 
Barockzeit. Wahrscheinlich entwi-
ckelte sich bereits im 14. Jahrhundert 
die Marienverehrung, die zur Grund-
lage der Wallfahrtstätigkeit wurde. 
Der Zustrom an Pilgern und das Be-
völkerungswachstum waren Anlass 
für den 1764 begonnenen Ausbau des 
barocken Kirchenschiffs im Rokoko-
Stil. Sowohl Deckengemälde als auch 
die Großbilder im Chorraum sind von 
großer künstlerischer Qualität. Die le-
bensgroße Marienstatue im Hochal-
tar, ein Meisterwerk der Ulmer Schu-
le, ist entstanden um 1496. 

Um 14.30 Uhr führt die seit vielen 
Jahren ehrenamtlich tätige Kirchen-
führerin Gertrud Eberhard durch 
das Gotteshaus. Um 16.00 Uhr wird 
eine weitere Führung angeboten. Die 
Kunsthistorikerin Dr. Magdalene Gärt-
ner erläutert Geschichte und barocke 
Ausgestaltung der Wallfahrtskirche.

Anmeldung zu den Führungen beim 
Touristik-Service Aalen, Telefon 
07361/52-2359.
Die Führungen sind kostenlos, es 
wird aber um Anmeldung gebeten. 

Herzliche Einladung am Sonntag,  
10. September 2023

zur Andacht bei der Kapelle Maria 
Eich.
Beginn ist um 15.00 Uhr. 
Bei schlechter Witterung findet keine 
Andacht statt.

Kath. Kirchenchor

Am Donnerstag, 14.09.2023, 
um 19.00  Uhr, beginnen 
wir wieder mit unseren Singstunden 
im Bischof-Hefele-Haus. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Sängerinnen und 
Sänger. Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind herzlich willkommen.

Kirchengemeinderat

Die nächste öffentliche Sitzung 
des Kirchengemeinderates (Haus-
haltssitzung) findet am Donnerstag, 
14.09.2023, um 19.30 Uhr, im Bischof-
Hefele-Haus statt. Es ergeht herzliche 
Einladung an alle Gemeindemitglie-
der zur Teilnahme.

✂

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur  
Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahr-
dienst fährt am Samstag,  
Sonntag und an Feiertagen zum 
Gottesdienst zur kath. Kirche in 
Unterkochen. Wer also am 
Samstag, 9. September
18.30 Uhr  Sonntagvorabend-

messe
Sonntag, 10. September
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17. September
10.30 Uhr Eucharistiefeier
zur Kirche möchte, kann sich 
freitags zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr im Pfarrbüro unter der 
Tel. 07361/8521 anmelden. 

Die ökumenische Einschulungsgottesdienste finden wie folgt statt:
für die Klassen 5 – 10 – Mittwoch, 13. September 2023,

um 07.45 Uhr in der Wallfahrtskirche,
für die Klassen 1 – 4 – Mittwoch, 13. September 2023,

um 9.00 Uhr in der Wallfahrtskirche.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start 

in das neue Schuljahr mit viel Spaß, klasse Mitschülerinnen und 
Mitschülern, netten Lehrerinnen und Lehrern, verständnisvollen 

Eltern und Gottes Segen.
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Andacht am  
Rodsteinkreuz in 
Oberkochen

Anlässlich des Fe-
stes Kreuzerhöhung 
findet am Sonntag, 
17.  September, die 
traditionelle Rod-
stein-Wallfahrt statt. 
Die Andacht beginnt um 15.00 Uhr 
am Rodsteinkreuz in Oberkochen.
Alle Gemeindemitglieder sind sehr 
herzlich eingeladen.
Bei schlechter Witterung feiern wir 
die Andacht in der Pfarrkirche.

Neue Kindergartenleitung  
Maria Fatima

Pfarrer Macho und Kirchenpflegerin 
Birgit Rentschler haben Nadine Mon-
sess zu ihrem Start in der Kinderta-
gesstätte Maria Fatima gratuliert und 
ihr alles Gute und Gottes Segen für 
ihre neue Arbeitsstelle gewünscht.

Pfarrer Pius Nnunda wieder  
zu Besuch

Wiedersehensfreude gab es, weil 
Pfarrer Pius Nnunda seinen Urlaub 
in der Seelsorgeeinheit Härtsfeld – 
Kochertal verbringen kann. Er kommt 
als Urlaubsvertretung, dadurch wird 
es Pfarrer Andreas Macho und Pater 
Albert Kannaen ermöglicht, ebenfalls 
Urlaub zu machen.
Zu Hause in Ebnat
Weil er schon seit 2009 jedes Jahr – 
mit 2-jähriger Unterbrechung durch 
die Coronazeit – kommt, sind hier 
enge Beziehungen entstanden. Er 
wohnt während seines Aufenthaltes 
bei Gertrud Förstner, die ihn immer 
noch, trotz ihres Alters von 86 Jah-
ren, versorgt. Im Frühjahr dieses Jah-
res war Frau Förstner schwer erkrankt 
und sie sagte: „Es war mir sehr wich-

tig, wieder gesund zu werden, damit 
Pius wieder bei mir wohnen und ich 
ihn versorgen kann. Er ist wie ein 
Sohn zu mir.“ Dieser innere Antrieb 
und ihre Gebete haben geholfen, dass 
sie die Zeit miteinander verbringen 
können. 
Silbernes Priesterjubiläum in Uganda
In seinen Vorträgen konnte er dieses 
Jahr von seinem silbernen Priester-
jubiläum berichten und Bilder zei-
gen. Beim Jubiläum am 08.10.2022 in 
seiner Kirchengemeinde Nyenga hat 
er den Jubiläumsgottesdienst mit 100 
Priesterkollegen gefeiert. 150 Kinder 
erhielten bei diesem Gottesdienst die 
erste heilige Kommunion. An dem 
Jubiläum haben ca. 4.000 Menschen 
teilgenommen. Auch die Christen in 
Ebnat und Waldhausen konnten teil-
nehmen, weil es einen Livestream 
gegeben hat. Eine von Papst Fran-
ziskus unterzeichnete Urkunde zum 
Priesterjubiläum ist der ganze Stolz 
von Pfarrer Pius Nnunda.
Einsatz der Spenden
Die im letzten Jahr gesammelten 
Spenden wurden von Pfarrer Pius 
Nnunda dazu verwendet, verschie-
dene Schulen mit Schulmöbeln 
auszustatten. Der Bau einer Schule 
wurde von den Ebnatern und Wald-
häusern Spendern schon finanziert. 
Die Schule war auch schon in Betrieb, 
aber Schüler und Lehrer mussten 
ohne Möbel den Unterricht durch-
führen. Nun wurden die Schulen 
möbliert. Dazu wurde Holz gekauft. 
Auch Holz ist in Uganda ein teu-
res Gut. In einer Schreinerwerkstadt 
in Nyenga wurden die Schulmöbel 
gebaut. Auf diese Weise wurde das 
Handwerk in der Region gestützt und 
die Menschen erzielten durch diese 
Arbeit Einkommen, mit dem sie ihre 
Familien unterhalten können. In der 
großen Kirchengemeinde Nyenga le-
ben die Menschen in erster Linie vom 
Handwerk, von der Fischerei und der 
Landwirtschaft.

 

Spenden vom Holzhauerbund und 
Frauenkleiderbazar 

Bei seinem Vortrag in Ebnat konnte 
Pfarrer Pius eine Spende in Höhe von 
1.000,00 Euro von den Vorständen 
des Hozhauerbundes Alfons Gent-
ner, Georg Buchstab und Joachim 
Scherieble entgegennehmen. Der 
Holzhauerbund, den es seit 1760 gibt, 
hatte den ursprünglichen Auftrag, 
Mitgliedern, welchen während der 
Berufsarbeit ein Unglück geschehen 
ist, finanziell zu unterstützen.

Monika Retzbach und Christine Hüb-
ner haben als Vertreterinnen des 
Frauenkleiderbazars eine Spende in 
Höhe von 500,00 Euro überreicht. 
Vom Erlös aus dem Frauenkleider-
bazar werden jedes Jahr verschie-
dene soziale Projekte unterstützt. Im 
Gespräch mit den Spendern erfährt 
auch Pfarrer Pius Nnunda mehr über 
die Vereine und ehrenamtlichen Pro-
jekte, die es in Ebnat und Waldhausen 
gibt. 
Gegenseitige Hilfe und Unterstüt-
zung ist immer dort möglich, wo 
sich Menschen engagieren, dies ist in 
Uganda nicht anders als in Deutsch-
land.
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Anstehende Projekte

Aktuell wird ein zweistöckiges Pfarr-
haus gebaut. Im Erdgeschoss entsteht 
eine Wohnung für mehrere Priester, 
die aufgrund ihres Alters nicht mehr 
arbeiten können. In Uganda gibt es 
keine Rentenzahlungen. Im ersten 
Stock entsteht eine Pfarrwohnung 
für drei Priester. Das bisherige kleine 
Pfarrhaus ist von Termiten zerfres-
sen und muss grundlegend saniert 
werden. Hier werden dann die Büros 
untergebracht. 
Auch wird für die Bildung der Kinder 
weiter investiert. Für besonders be-
dürftige Familien müssen Schulge-
bühren übernommen werden, damit 
die Kinder die Schule besuchen kön-
nen. Auch muss bei weiteren Schulen 
in die Infrastruktur investiert werden. 
Ca. 50 % der 45 Millionen Einwoh-
ner in Uganda sind unter 15 Jahren. 
Nur ungefähr 62 % der eingeschul-
ten Kinder schließen die Volksschule 
ab (Zahlen von Missio.at 2020). Aus 
diesen Zahlen wird ersichtlich, dass 
jegliche Spenden gut investiert sind, 
wenn sie in die Bildung der jungen 
Bevölkerung fließen. 

Spendenkonto: 
Missio Aachen Pax Bank eG
IBAN DE 2337 0601 9300 0012 2122 
Verwendungszweck: 
VCQ 21026 Pfarrer Pius Nnunda 

Organisierte Nachbarschaftshilfe – 
gemeinsam nicht einsam! 

Die letzten Monate zeigten 
uns deutlich, wie wertvoll 
die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe in unseren 
Gemeinden in Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen ist. In 
einer Zeit, die uns vieles abverlangt, 
brauchen wir ein Netz aus Hilfsbe-
reitschaft und Zusammenhalt, das 
uns gegenseitig trägt – vor allem für 
die Schwächeren in unserer Gemein-
schaft. 
Nachbarschaftshilfe kennt keine Al-
tersgrenze, bereichert unser Leben, 
hilft und macht Freude. Sie haben 
Herz und etwas Zeit? Dann werden 
Sie gerne Teil unseres Teams der 
Nachbarschaftshilfe mit derzeit 25 
ehrenamtlichen Helferinnen unter 
fachlicher Begleitung. Helfen Sie den 
Menschen in unserer Umgebung, die 

uns dringend brauchen.
Interesse oder Fragen? Dann rufen 
Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0171 6850340
Nicole Gräßle, Tel. 0171 6852724

Getragen und finanziell gefördert 
wird die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe durch die Katholischen 
Kirchengemeinden und die örtli-
chen Krankenpflegevereine. Ger-
ne können Sie uns auch mit einer 
Geldspende unterstützen: IBAN 
DE85614500500110909613, Kennwort 
„Nachbar“. Vielen Dank dafür.

Wir begleiten Schwerkranke, Ster-
bende und ihre Angehörige ambulant 
und kostenlos. Wir kommen dorthin, 
wo Sie uns brauchen: nach Hause, in 
Pflegeheime oder ins Krankenhaus.

Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: 07361/555056 
(Mo. – Fr., 8.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: 0171/2069420 
(nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Online-Bestellung  
für Ihr Brennholz vor Ort

Mit dem herbstlichen Laubfall startet 
im Staatswald von Baden-Württem-
berg auch die Ernte des Laubholzes. 
Der wertvolle Brennstoff Holz für 
Ofen und Kamin kann ab dem 4. Sep-
tember 2023 wieder online bestellt 
werden. 
Bestellen Sie Ihr Brennholz aus dem 
ForstBW Forstbezirk Östliche Alb be-
quem über die Website www.forstbw.
de. 

Das Holz wird polterweise am PKW-
befahrbaren Waldweg gelagert und 
in haushaltsüblichen Mengen (max. 
20 Festmeter) angeboten. Buchen-
Brennholz kostet in dieser Saison 
90,00 Euro/Festmeter, sonstiges 
Hartlaubholz liegt bei 85,00 Euro/
Festmeter. Informieren Sie sich bitte 
vor der Bestellung über die interakti-
ve Karte auf der ForstBW-Homepage, 
in welchem Revier Sie Ihr Brennholz 
bestellen wollen. Alle weiteren Infor-
mationen finden Sie ebenfalls dort.

RUD präsentiert wegweisende  
Lösungen für Heben, Bewegen  
und Sichern auf der  
EMO-Messe in Hannover.

RUD Ketten Rieger & Dietz GmbH u. 
Co. KG, weltweit führender Anbieter 
von innovativen Lösungen für das 
Heben, Bewegen und Sichern von 
Lasten, wird auf der EMO-Messe in 
Hannover vertreten sein. Die EMO-
Messe, die als Weltleitmesse für Pro-
duktionstechnologie gilt, findet vom 
18. bis 23. September statt und bietet 
eine ideale Plattform für RUD, um sei-
ne neuesten Entwicklungen und be-
währten Lösungen zu präsentieren.
 
Besucher der Messe können RUD in 
Halle 13 auf dem Stand A026 finden. 
Das Unternehmen wird seine viel-
fältigen Produktlösungen entlang 
der gesamten Wertschöpfungsket-
te im Maschinenbau vorstellen, an-
gefangen vom Zusammenbau einer 
Maschine bis hin zur Verladung, dem 
Transport und dem Aufbau beim 
Kunden. Die langjährige Experti-
se von RUD ermöglicht es, maßge-
schneiderte Lösungen anzubieten, 
die den Bedürfnissen der Kunden ge-
recht werden.
 
Eine der aufregenden Neuheiten, die 
RUD auf der Messe vorstellen wird, 
ist die innovative Hebe-App namens 
„BUDDYtron“. Diese App bietet An-
wendern wertvolle Unterstützung 
beim Heben und Bewegen von Las-
ten. Mit intuitiven Funktionen und 
praxisorientierten Anleitungen ist die 
Hebe-App ein hilfreicher Begleiter 
für Fachkräfte im Bereich der Lasten-
bewegung.

Verschiedenes

RUD Ketten
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Eine weitere Neuheit ist die Erweiterung der ACP-TURN-
ADO Produktfamilie. Diese hochmoderne Hebelösung, 
die sich bereits bewährt hat, wird nun in Größen bis M100 
präsentiert. 
Diese Erweiterung ermöglicht es, auch schwerste Lasten 
mit hoher Präzision und Sicherheit zu heben und zu be-
wegen.

Liebe Kunden, 

der Duft frischer Brötchen lockt ab kommenden 
Samstag direkt aus unserer Backstube im Bühl 10! 
Erleben Sie unsere Bäckerei voll knuspriger 
Backwaren.

- Jeden Samstag
- 7:00 - 10:00 Uhr
- im Bühl 10, Unterkochen

Kommt vorbei und genießt handgemachte 
Köstlichkeiten für euer Wochenend-Frühstück! 
Wir freuen uns auf euch!

Mit herzlichen Grüßen,
Euer Backstuben-Team.

(Foto: RUD PR)

GUTE FOTOS MIT 
DEM SMARTPHONE

TIPPS FÜR IHRE 
EINSTELLUNGEN: 
 höchste Auflösung 
 keine Filter benutzen
  Dateigrößenverringerung 

ausschalten
 saubere Kamera
 viel Licht, aber
 kein Blitz

TIPPS ZUM VERSENDEN:
  Am besten unbearbeitet 
 in höchster Auflösung 
 per E-Mail versenden.
 Bitte als Anhang, nicht in 
 E-Mail kopieren.
  Und bitte nicht in Word 
 einfügen, lieber separat 
 schicken.

Falls per WhatsApp verschickt 
wird, dann bitte folgende Ein-
stellung machen:
  Einstellungen – Speicher und 

Daten – Medien-Upload – 
Beste Qualität

IHRE SPEZIALISTEN
RUND UM DEN DRUCK

Gestaltung
Satz Druck
Weiterverarbeitung

Offsetdruck
Digitaldruck
Weiterverarbeitung
Mailing-Service
Druckvorstufe
Lager & Logistik

Druckerei Zeller e.K.
Pfromäckerstraße 4
73432 Aalen-Unterkochen
Telefon 07361 88686
Telefax 07361 88585

info@druckerei-zeller.de
www.druckerei-zeller.de 

Kreissparkasse Ostalb
BIC OASPDE6AXXX
IBAN
DE32 6145 0050 0805 1225 92

VR-Bank Ostalb
BIC GENODES1AAV
IBAN
DE73 6149 0150 0052 0780 00

USt.-IdNr. DE 160302349
Steuer-Nr. 5043606542

Druckerei   Z e l l e r  e.K.    Pfromäckerstraße 4    73432 Aalen-Unterkochen

DDD DigitalDruck Deutschland | Bahnhofstraße 65 | 73430 Aalen

Sitz Aalen, Amtsgericht Ulm HRA 
Geschäftsführer:
Matthias Zeller

Kreissparkasse Ostalb
IBAN DE22 6145 0050 1001 0204 80, BIC OASPDE6AXXX
Unsere AGBs sind einzusehen unter: 
www.digitaldruck-deutschland. de

Bahnhofstraße 65
73430 Aalen

Telefon (0 73 61) 5 94-4 50 
www.digitaldruck-deutschland.de

DDD DigitalDruck Deutschland GmbH i.Gr.

Wir bieten klimaneutrale
Druckprodukte in Zusammenarbeit
mit ClimatePartner.

Die örtlichen Handwerker 
helfen Ihnen bei allen Problemen!

Liebe Bezieher*innen 
des Kocherburgboten,

damit das Mitteilungsblatt 
zuverlässig und pünktlich 
zu Ihnen gelangt, sollte 
Ihre Hausnummer und 
Ihr Name am Briefkasten 
gut lesbar sein.
 Danke


